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Reichste Auswahl
5 llßkrscrtiger Pantoffeln von 80 Pfg . an

,

Die Teppiche und Decken liegen in meinem Geschäfts -

Ferd . Müller , Auctionator .BB

tlen

V w ----------- o ä

| | Gold - und Silber - Schmuckgegenständen § 5
le ,

den bekannt billigen Preisen besonders aufmerksam . Gleichzeitig empfehle meine Werkstätte jy J
o zum Anfertigen derselben und bitte Bestellungen bald machen zu wollen . U > W
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ir Ansicht und werden heute Samstag und nächsten
Montag aus freier Hand verkauft . Bemerkt wird , daß

« Teppiche über 100 Jahre alt sind .

Anzeige « :
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die PMzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 8000 .

ieint täglich , außer Montags .
*

Abonnementspreis

Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Mfschlag oder Bringerlohn .

werden am Billigsten angefertigt , mit und ohne Beschlag ,

bei Joseph Lorenz , Friseur ,
NS

"
Schtvalbacherstraste 17 .

"
WU

IS
"

Die neuesten Muster sind stets zur Ansicht . 18624

® mache auf mein wohlassortirtes Waaren - Lager in selbstverfertigten

Silber Stramin - Artikel
in den neuesten Dessins ,

Neuen Bamberger Meerrettig18649
empfiehlt Jul . Praetorius , Samenhandlung , Kirchgasse 26 .
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18593 C . Breidt , Webergasse 34

Achtungsvoll

Hch « Meding » Juwelier .

<2 Zu bevorstehendem Weihnachtsfeste Z

i i u Gekittet wird jeder Gegenstand ,

M4MM .

Wiirmeflaschen Wahl empfiehlt
11224 Frau Bocher , vorm . Sommer Wwe .

h er . .
fnd- ^ ale

Hosenträger und Sophakissen ,

Roos -
, Terneaux - und Castor - Wolle

chfiehlt zu billigsten Preisen

iib mir aus einer hiesigen großen Villa übertragen worden :

18 ächte alte persische Teppiche
in verschiedenen Größen und

8 Stück Kameel - Decken «

Unterm Preis !

Ein grosser Posten

WM Tfflttfc
gy Monogrammen und Namen

werden in hochfeiner Arbeit billigst ausgeführt .

Julius Heymäun ,

Langgasse 32 im „ Adler “ . 18638

Bitte genau auf meine Firma zu achten ! Einzelne Löffel werden angefertigt .
"

Expedition : Langgasse 27 .

Samstag den 29 . November

Trauringe
£ stets vorräthig .

Unter Heutigem eröffne Lndwigstraste 3 eine Metzgerei

und empfehle nur la Qualität Rindfleisch , Schweine¬

fleisch und täglich alle Sorten frische Wurst .

Um geneigten Znfpruch bittet

18657 Georg Burkardt .

mb
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Heute : Metzelsuppe . II

Zu 1

Morgens : Quellfleisch und Bratwurst .
18664

§

8
Erste Sorte : 1 Pfund - Paquet Mk . 1,40 und

5 Schwalbacherstrafie 5wie IV « Pfd . « ach gewöhnlicher Breunart gebr . Kaffee .

LL
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Frisches '

Hirschfleisch ®n

J . ( ! . Keiper, WS ifi18662
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Heute Abend : Metelsupp ,

Zur Eul ( ‘
.

Brauerei Nagel ,

ippe . Von Morgen ;
Schweinepf effer

18654

Joh . Geyer , Hoflieferant ,
3 Marktplatz 3 .

„ Zum Falken "

,

Heute Abend : Metzelsuppe ,
von 9 Uhr ab : O -ucllfleisch und Bratwur

Zu B

Sch
8946

ä 3 Mark ,

Rehrücke « u . Rehkeule ,

franz . Poularden ,

italienisches und russisches

Geflügel
empfiehlt

Ein t

Mgee
Os i

Mw
*

W <

* res

Wild - und Geflügel - Handlung ,

________
1 Goldgasse 1 . 18659

W
Ofen

Ei « Pfund dieses Kaffee ' s ist so ausgiebig

Mein nach Dr . von Liebig
' s Methode und

neu verbesserter Brennart

= tand . gebrannter Kaffee =

eigener Brennerei ist jetzt stets frisch vorräthig
in zwei Qualitäten .

Frische Schellfische
treffen heute ein bei

Ia Havanna - Honig
a Pfund 45 Pfennig

empfiehlt M . ROOS ,
18639

_______________
Metzger gaffe 5 .

Prima Häringe per Stück 6 und 7 Pfg . , bei 10 Stück

billiger , Röderstraße 25 bei G . Hora . 17987

Frische Egm . Schellfische
(direct vom Fang ) eingetroffen . 18660

Jacob Kun » , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .
Hammelfleisch 40 Pfg zu haben Römerberg 20 , 18626

In Schierstein , Schulstraße 117 , sind drei junge , ächte
Spitzhunde zu verkaufen .

__ 18621

Schöner Spitz , guter Hofhund , zu verk . Stiftstraße 40 . 15546

Schulgasse 4 ist ein starkes Karrnchen zu verkaufen . 18220

Block Choeolade
1OC „

I ® 90 Pfg . ttttd 1 Mk . 20 Pfg . per Pfd .
18646

_____ __
Eduard Simon , Marktstraße .

Frischgeschossene

„ „ „ „ „
J - Kapp , ßorm . I . Gottschalk ,

18609 Goldgasse 2 .

Bekanntmachung .

Heute Samstag den 29 . November , Bormittaas
9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend :

Fortsetzung der Waaren - Versteigerung
im Saale des „ Deutschen Hofes "

, Goldgaffe 2a , hier .
387 Sfehleidt , Gerichtsvollzieher .

Termin - Kalender .
Samstag den 29 . November , Vormittags 10 Uhr :

Emreichung von Submrssionsofferten auf die an dem Neubau eines
Gememdebadhauses dahier vorkommenden Arbeiten und Lieferungen ,be , dem Stadtbauamte , Zimmer No . 28 . ( S . Tgbl . 280 .)

_____________________
H . Schreiner .

Znm Vater Jain
,

Heute Abend : Metzelsnppe .
18635 J . Dietz .

fr
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Heute Abend : Metzelsuppe . Von Morqmz
9 Uhr an : Öuellfleisch , Schweinepfeffer und
Sauerkraut , zugleich Bratwurst ä 28 M
18634

_______________
Ph . Xiedrce .

Gasthaus zur Jenen Post
“

,

_______
Bahnhofstrasse 11 .

Heute Abend : Metzelsltsisie .

Von Morgens 9 Uhr an : Quellfleisch , Schweine -

pfeffer , Bratwurst und Sauerkraut .
_______

18630

Gasthaus
„

Zur weissen Taube “
.

Heute Abend : Metzelsuppe . Morgens :

Quellfleisch , Bratwurst mit Sauerkraut ,
Schweinepfeffer , wozu höflichst einladet

18637
_______________

G . Weygandt .

Mainzer Bierhalle , 8IÄ &

Vs Pfund - Paquet 70 P g . ,
zweite Sorte : 1 Pfund - Paquet Mk . 1,20 und

Vs Pfund - Paquet 60 Pfg .
(Verpackung ist nicht mitgewogen .)
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18551

Eine Zuletzt Paris 1878

goldenen Medaille .Mark 1.40 .

*

18665

er .
18631Bleichstraße 8 im Laden .

G » rtptzm «s in feer 2 . Beilage .)
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Tin reines Naturproduct von medicinischen Autoritäten

empfohlen .

Zu haben in der Apotheke von Dr . Bürger , Wiesbaden .

ttl :
ttt ,

Medicinal - Dorsch - Leberthran
,

frei von unangenehmem Geruch und Geschmack .

Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen s. Beschaff , i . Waschen u . Putzen . N . Mauerg . 14 .

Eine gesunde Amme sucht Stelle . Näh . Schulgasse 5 ,
3 Stiegen , Vormittags von 9 — 11 Uhr . 18672

Ein gut empfohlenes Mädchen sucht Stelle . Näheres Hell¬
mundstraße 7 , Parterre . 18653

WMDW » > Ein Fräulein , welches im Schneidern , Frisieren
und sonstigen Handarbeiten geübt ist , sucht baldigst

Stelle als Kammersau , Bonne oder mit aus Reisen . Näheres
Moritzstraße 30 , Parterre links . 18625

Personen , die gesucht werden :

Zeichen - und Mal - Lehrerinnen werden ersucht , ihre
Adressen mit Angabe ihrer Leistungsfähigkeit und ihres Bil¬

dungsganges , sowie der Honoraransprüche bei größerer Stunden¬

zahl unter W . Z . 80 bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 18613

Sine Villa im Preise von 70,000 Mk . gegen ein Herrschafts¬
haus in Frankfurt zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 18414

Aelegenhertskanf für Villa , Haus und Hofgut .

C . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 , I . 11886 !

Ein schönes Schreinergeschiist mit Kundschaft
ist sofort zu vermiethen . Näh . Expedition . 18628

Für Kapitalisten .

Zum Januar auf ein neuerbautes Haus in sehr guter Lage
70 — 80,000 Mk . gegen doppelte Sicherheit zu 4 bis

41/ ! ° /o gesucht . Offerten unter C . M . 73 nimmt die Ex¬
pedition o . Bl . entgegen . 18174

18,000 Mark auf gleich oder auch später aus 1 . Hypotheke
gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 18531

12 — 14,000 Mk . auf gute Nachhypoth . auszul . N . Exp . 18476

82,000 — 23,000 Mark sind auf erste Hypotheke vom

i 1 . Januar an oder auch früher auszuleihen . N . Exp . 17213

Todes - Anzeige .

Verwandten und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,

daß unsere gute Mutter , Schwester , Schwiegermutter und

Großmutter ,

Christine Triebert Wittwe
,

nach nur 5tägigem Krankenlager sanft dem Herrn ent¬

schlafen ist .

Die Beerdigung findet Sonntag den 30 . November

Nachmittags 2fis Uhr vom Sterbehause , Römerberg 3 ,
aus statt .
18656 Die trauernden Hinterbliebenen .

Am Mittwoch Abend wurde von der Emserstraße bis zur

Langgasse ein Granat - Armband verloren . Gegen gute
Belohnung abzugeben Dambachthal 12 , III . Stock . 18543

Am Sonntag den 23 . November wurde vor der Noth -

kirche ein kleines Gebetbuch verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Rheinstraste 20 , I . 18619

Parkstratze 9 ist ein kleiner , schwarzer ,
englischer Rehpinscher entlaufen . Vor

Ankauf wird gewarnt . 18633

Gesuche :

Für 1 . Januar wird ein großer , eleganter

Laden , möglichst in der Wilhelmstraße , gesucht .

Off . m . Preisang . u . A . B . b . Haasenstein

AVogler , Langgasse 31 , niederzulegen . 18658

Angebote :

froste Bnrgftrastel « ist ein geräumiges Zimmer
IN im 2 . Stock zu vermiethen .          _

18674

Das große Vereins - Local Maurrtrusplatz 2 fit noch

auf zwei Tage frei ; auch steht ein vorzügliches PianozA
Verfügung . .

1863b

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Ein braves Lehrmädchen gegen Vergütung
gesucht von M . Junker , Webergasse 31 . 18511

Monatmädchen gesucht Wellritzstraße 39 , 1 . Etage . 18661

MUK ? 1 Gesucht eine Köchin zur Aushülfe , , zwei
Mädchen für allein , ein gewandtes Zimmer¬

mädchen von auswärts , ein Ladenfräulein mit Sprach¬
kenntnissen , eine Restaurations - Köchin und zwei Kellne¬

rinnen d . das Bureau „ Germania "
, Hafnergasse 5 . 18669

( kine gediegene , gewandte Kellnerin sucht Ritter ’ «

13 - Bureau , Webergasse 15 . 18670

Ein gesetztes Mädchen wird sofort zu zwei Leuten auf
' s Land

gesucht . Näh . Bleichstraße 8 . 18632

kleinbürgerliche Köchinnen , ein Buffetmädchen , eine
'fy perfecte Kammerjungfer , Hotel - Zimmermädchen und

gewandte Herrschafts - Hausmädchen für hier und außerhalb

sucht Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 18670

Gesucht eine jüngere , feinbürgerliche Köchin durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 18669

Ein tüchtiger Bnchbindergehülfe gesucht . N . Exp . 18668

Ein Küfer mit guten Zeugnissen findet dauernde Stelle am

Niederrhein . Näheres Louisenstraße 2 . 18 (

Ein junger Hausbursche sofort gesucht bei W . Müll

Hin in allen Branchen erfahrener Tapezirer empfiehlt sich
31 . .. zehrten Herren Hotelbesitzern zur Renovirung ihrer in

Ms Fach emschlagenden Artikel unter billiger Bedienung .

; Mtzeres Expedition . ____________________________
18647

"
Macht eine gesunde , reinliche Frau , um ein Kind mitzustillen .

] Mheres in der Expedition d . Bl ._______________________
48648

i ^ verkaufen ein Zithertisch . Näh . Exped . 18516

' ’
Frfttrtffrhrrtitfe in Holz und Eisen , sehr praktisch ,
^ UjlU | | UJlUUlv verkaufen und zu vermiethen bei

gg4ß Fritz Steinmetz , Oranienstraße .

Ein guterhaltener Esttisch mit 4 Einlagen ,

sowie 12 Rohrstühle sind billig zu verkaufen

Menstraße 33 , erste Etage .               18420
g * . — „ Wachsame Hunde , verschiedene Arten ,

zu verkaufen durch J . Nagel ,
18473 • Hundescheerer , Wellritzthal .

Ausgezeichnet
auf 13 Ausstellungen 80g « 13 Concurrenten

stets allein mit den
"

Ilgliidil F IdSvilü allem mit der grossen
höchsten Preisen .
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Wasserdichte

Wagen - und Pferdedecke

GEBR . ERKEL
,

Wiesbaden .
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Passende Weihnachts - Geschenke .

Ä P ° m „ adonrs mit je 3 üi - H ° tz - ch
-Bezug , billig abzugeben Michelsberg 12 , 2 St 18642

zurückgesetzter Tischdecken
,

Teppiche ,

sowie

-------------- « er Vorstand . 375
Lackirte und polirte Bettstellen , Küchen - und Kleider -

fchranke und pol . Kommode zu verkaufen Saalgasse 16 . 18640

ÜMännergesang - Verein
„

Alte Union
“

.
Heute Abend 9 Uhr : General -Versammlung . 355

äWT Nur am
'

Samstag
verkaufe die bei der Fabri¬
kation aussortirten u . fehler -

mit Bett - Einrichtung billig
S » verkaufen Ellenbogengasse 14 . 18671

hasten Handschuhe ,
2 - knöpfige für Damen

a Mk . 1 . 35 ,
1 - knöpfige für Herren

ä Mk . 1 . 50 .

Krankencasse für Frauen & Jungfrauen , E . H .

«
Eferer Mitglieder , welche gesetzlich verpflichtetsend , einer eingeschriebenen Hilsscasse anzuaehören . aber von

b^ bunden sein wollen , haben
'
im Laufe

^ ^ h/ " trgen Tages den betr . Antrag im Rathhause
Marktstraße 5 , Zimmer 19 , persönlich zu stellen . Dabei ist
das Qmttungsbuch , in welchem die Beiträge bis Ende Novem -ber qurtürt stm musstn vorzulegen und es wird den Antraq -

sofort eine Bescheinigung alldem erwähnten Bureau
.. ^ eut ~

__ ________
Der Vorstand . 375

R . Reinglass ,
neue Colonuade 18 .

W ? Eine Parthie dänische
H ^ ubschuhe (4 - knöpfig )
a Mk . 1 . 50 . 8102

4 in den verschiedensten Gattungen
4 werden von heute ab

t W
*

zu bedeutend reducirten Preisen -
WW

A zum Verkauf gestellt .

। Adolph Dams
, Königlicher Hof - Lieferant

,
I Wiesbaden , 9 grosse Burgstrasse 9 . 17642

* WVVWW VW WWWW ippppppp ippppppf opppppp «

Taunns - Cliih
, Sektion Wiesbaden .

Sonntag den 30 . November : Nacli -

MbL Vtz mittags - Spaziergang nach der Fa -

WiMM ! arn ®r ?;
e . Daselbst gesellige Vereinigung in An -

MWM Wesenheit unseres neuernannten Ehren - Mitgliedes
Herrn Oberförsters Adolf Flindt .

Abmarsch 2 Uhr Ecke der Emser - und Schwalbacherstraße .
---- -----

Der Vorstand .



Bettfedern

ixnpf doPPelt ge ^

fär Oberbetten u . Kissen per Pfd . V. Mk . 1 . 80 an .

Schwan - und Eider - Daunen

per Pfd . von Mk . 4 . 50 an . 13443

L Georg Hofmann , 1

Bettwaaren - und Ausstattung • Geschäft ,
23 Langgasse 23 . *

Seite 8Expedition : Langgaffe No . 29 .^ o . 281

Ausserordentliche Gelegenheit
Wintermäntel

,
Rötendes

,

Regenmäntel ,
Sommer - Confection

, Jaquettes
und Brunnenmäntel

zu erstaunlich billigen Preisen herabgesetzt .

NB . Frühere und jetzige Preise auf den Etiketten vermerkt

41 Langgasse Maurice Ulmo Langgasse 41 .

16909

Chistav Collette , 14 Friedrichstraße 14
, Parterre18650

18651

M * Rossi , Metzgergasse 318645

MiÄÄiti preiswürdig , zu kaufen gesucht .
IlvVWf Offerten unter K . K . an die

ition dieses Blattes erbeten . 16900

Wilhelmstraße 42a , T fl DA4L Langgasse No . 32

Ecke der Burgstraße . « » v « Hvlill , im „ Hotel Adler "
.

Für Milchhimdlcr
werden Schilder an Milchkannen für 15 Pfg . per
Stück angebracht « nd auch lose Schilder in jedem
Quantum abgegeben bei

per 100 Stück 6 Mk .

empfiehlt in vorzüglichen Qualitäten

Importirte Havana - Cigarren
von 14 Mk . an per 100 Stück ,

Bremer und Hamburger Cigarren
von 4 Mk . an per 100 Stück ,

unsortirte Havana - Cigarren

parterre .

, 4 - Meine Weihnnchts - Ausstellung Parterre ,

selbstverfertigter kunstgewerblicher Erzeugnisse jeder Art

W
*

Spiegel - und Bilder - Kähmen
"

WU
in sorgfältigster Ausführung und zu billigsten Preisen

beehre ich mich ergebenst anzuzeigen und bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll



Wiesbadener Lokal - Kranken - und
Sterbe - Kaffe ,

E . H .

Den Mitgliedern zur Kenntniß , daß das revidirte Statut die

Genehmigung Köuigl . Regierung erhalten hat und ferner als

eingeschriebene Hilfskasse besteht . Die Mitglieder , welche
genannter Kasse angehören , sind von der Beitrittspflicht zur
Ortskrankenkasse entbunden . Die Herren 2toeitge6er , deren

Arbeiter genannter Kasse angehören , sind zur Beitragleistung
nicht verpflichtet .

Aufnahmen finden jederzeit statt bei dem Vorsitzenden , Herrn
Ed . Meyer , kleine Schwalbacherstraße 7 .
18644

_____________________
Der Vorstand .

Allgem . Rentenanstalt zu Stuttgart .

Versich . - Gesellschaft auf volle Gegenseitigkeit
MT unter Aufsicht der Kgl . Staatsregierung .

Lebensversicherung , Renten -
, Militär - u . Aussteuerversicherung .

Anzahl der Versicherungen sämmtlicher Geschäftszweige Ende 1883

32,532 , darunter für Lebensversicherung 10,420 .

Mit versichertem Kapital von zusammen . Mk . 33,151,631 .
Mit versicherter jährlicher Rente von Mk . 506,762 .

Deckungs - Capitalien (Prämienreserve )
der Versicherungen ........ Mk . 14,594,266 .

Außerdem :

Allgemeine Reserve - und spezielle
Sicherheitsfonds ....... Mk . 3,866,030 .

Niedere Prämiensätze — hohe Dividenden — höchste
Rentenbezüge . (Stg . 512 .)

Nähere Auskunft ertheilt der Agent in Wiesbaden :

37 ^ Wllhelini , Regierungs - Secretär a . D .

Für den

Weihnachtstisch

18395

Leonhard flitz
30 Webergasse 30 ,

Ecke der Langgasse .

empfehle mein reichhaltiges
Lager in

Musikwerke und Drehdosen
,

große Auswahl , empfiehlt zu billigen Preisen
18615 Gnstav Selb , Uhrmacher , große Burgstraße 16 .

An - und Berkaus Äkibcr " '

102
_____________

W . Münz , Metzgergasse 30 .
Alte Sachen , Kleider , Schuhwerk , Möbel rc . werden

angekauft Schwalbacherstraße 31 bei A . Kneip .
Bestellung bitte per Postkarte zu machen .

_______
17688

Zweithür . Küchenschränke zu verkaufen Römerberg 32 . 9986

Seite « Wiesbadener Tagblatt . No .
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botänner - Huartett „ Kikaria " . Abends 9V - Uhr : Probe .

Tages - Kalender .
Samstag den 29 . November .
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P . I ’ iroth , Bergolderei ,
Spiegel - und Bilderrahmen - Geschfift ,

Marktstraste 13 .

Auswahl und Musterlager zwei Stiegen hoch .
Alte Kupferstiche werden von Flecken gereinigt ui

wie neu hergestellt . 12
"
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AwriMtffw . repar . , gewendet u . gewasch . bei 6iHk .
' yclllUllClULl Berechng . kl . Webergasse 5,1 St . 18SP - "
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itben
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iten

Marktberichte .
Mainz , 28 . November . (Frachtmarkt .) Auf heutigem Marls

blieben , bei geringfügigem Geschäfte , die beiden Fruchtgattungen Wem
und Gerste unverändert , dagegen war Roggen , da das Angebot in hiesigs
Waare knapp ist und fremde Waare fehlt , recht fest und hoher . Zu notirel
ist : 100 Kilo hiesiger Weizen 17 Mk . bis 17 Mk . 50 Pf ., 100 «
hiesiges Korn 15 Mk . 50 Pf . bis 16 Mk ., 100 Kilo hiesige Gers
16 Mk . 50 Pf . bis 17 Mk . 50 Pf ., norddeutscher Weizen 17 Mk . 25 Pi
amerikanischer Winterweizen 17 Mk . 75 Pf .

empfehle mein Lager in selbstverfertigten Spiegeln aller An
Bilderrahmen , Spiegelglas ,

"
das Neueste in Gold -,

Politnr - , Arabesken - und geschnitzten Holzleisten
Einrahmungen von Bildern , Photographien rc . , Rep

raturen und Neuvergolden alter Rahmen , Möbel u . f . w . i,
nur guter Ausführung zu den möglichst billigsten Preisen . |

Wiesbadener Kastno - Heseltschaft . Abends 8 Uhr : Rdunion dansant #
Weamten -Werein . Abends : Zusammenkunft im Vereinslokale . „ 1
Küfer - und Mraner - Aalt Wends 8Y/a Uhr im „ Saalbau Schirmer . W
Wiesbadener Hnrn - Heselkschaft . Abends 81/ - Uhr : Gesellige Zusanme

kunst im „ Deutschen Hofe
"

.
Hnrnverein . Abends 8 Uhr : Vorturnerschule : 9 ' / - Uhr : BücheraMa

und gesellige Zusammenkunft im Vereinslokale .
Wänner - Hnrnverei « . Abends von 9 — 10 Uhr : Bücherausgabe . ™
Iiecht - tzruv . Um 9 Uhr : Club -Abend im „ Romer - Saal "

. , „ Mr
Wännergesangverei « „ AlteAnion " . AbendS9Uhr : GeneralversaMMlun hen
Gesangverein „ LiederKranzi ^. Abends 9 Uhr : Probe . & s

Wiesbadener Sänaerchor . Mends 9 ‘/a Uhr : Probe . , . M
Gcflngetzucht - Ierein . Abends 8 ' / -- Uhr : Zusammenkunft im Bereinsloka W

ÖOOOOOOOOOOOOOOOOÖOfl
o Lager habenden 3

O Marabouts , Chenille - Fransen , Agrements !
Z Ornaments , Knöpfe und Filzhüte
o in allen Farben N

Q zu bedeutend herabgesetzte « Preisen . 3

Q 17662 Simon Baer , Webergasse 14 a

00000000000000000005

M
Für Weihnachten I

empfehle mein reichasfortirtes Lager s
allen Arten Uhren , darunter Glashüüa
und Genfer Uhren , sowie LBhr ’s PM
(sich selbst aufziehende Uhr ) .

Großes Lager aller Arten Ketten . m

Reelle , billige Preise ! Garantie ! ^
Otto Matthey , Uhrmacher , Taunusstraste io ,

QOOO0000000000000006

g W Wiener
“

W 170911
o Meerschaum - Waaren o
O in reichhaltigster Auswahl empfiehlt unter Garantie 0
2 Langg . 45 , A . F . Knefeli , Langg . 45 .
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Frau Hermine Claar - Delia .* * Fedora

Anfang « V- , Ende » ' /a Uhr .
n .

Sonntag , 30 . November : Czaar nnd Zimmermann .

Lokales « nd Provinzielles .
ift ,
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Weize

m
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junger Herr

Polizei -Agent
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eiter
ter
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! 1

10 ,

rA
tolfr ,

Rep»

jantftag , 29 . Novbr . 227 . Vorstellung . 34 . Vorst , im Abonnement .

-tc Gastdarstellung der Frau Hermine Claar - Heiia
von Frankfurt am Dtain .

Zum Erstenmale wiederholt :

A e d o r a .

M « in 4 Akten von Victorien Sardou . Deutsch von Paul Lindau .
In Scene gesetzt von C . Schultes .

Ierr

Beck ,
err Reubke .
err Köchy .
err Rudolph ,
rl . Butze ,
el . Widmann ,
cl . Trabold .
err Neumann ,
err Dornewaß .
err Geisenhofer .
err Bethge .
err Grobecker ,
rl . Lipski .

Personen :

-Mn Fedora Romazoff
M Lons Jpanoff ..........
Mriex , Attache an der französischen Botschaft
EZsch, Polizei -Commissar ........
E Baroff , Jpanoff ' s Freund
Mn Olga Soukareff .........

Ml de Tommis ...........
Etonitt Ockar ............
Mel ...............

MLorreck
Mslav Lasinski , Pianist
Mee , Kammerdiener .........
Mleff , Juwelier
Enitrt , Groom
Eirii Kutscher
Mi Portier .............
Rchl Kammerdiener I bei Fedora

• • • •
Warka , Kammerfrau ( ° . . . .
kam Polizist ............
M , Müller .............
Mhülfe des Dr . Lorreck

•err Schneider ,
jrl . Hempel ,
ierr Brüning .
•err Schott .
»err Spieß .
•err Strecker .
•err Scheer ,
»err Stengel ,
»err Roscher .

lichkeit ihres Otto ohne es näher anzusehen und ohne die Briefe zu lesen ,
mit einem Streichholz anzündete , in den Ofen warf und verbrannte . Wie

sich später herausstellte und weiter unten besprochen werden wird , waren
die Briefe , die Otto der Frau M . in dem Päckchen übergeben hatte und
um deren Herausgabe es chr nur zu thun war , ganz andere Briefe oder

gälschungen
. Hierin wird von Setten der Anklage der Thatbestand des

etruges erblickt . Otto aber behauptet , die Uhr sei sein Eigenthum ge¬
wesen . Frau M . hatte nämlich Otto , als dieser im Frühjahr 1881 in

großer Geldverlegenheit war , einen werthvollen , ihr gehörigen Schmuck
zum Versetzen gegeben , er hatte dann denselben in dem hiesigen Leih¬
hause versetzt und das dafür erhaltene Geld für sich verwendet . Als Otto
im April 1881 nach Amerika auswanderte , konnte er der Fran M .
die Baarmittel zur Wiedereinlösung des Schmuckes nicht geben und ver¬
wies sie an seine Frau . Da aber auch diese nicht im Besitze des zur Ein¬

lösung des Schmuckes erforderlichen Geldes war , so gab sie der Kratt M .
als Aeauivalent mehrere Pfandscheine , unter diesen auch einen auf die iit

8rage stehende Uhr . Später löste die Frau M . mit eigenem Gelde ihreit
chmuck und auch Otto ' s Uhr aus , ersteren für über 200 Mk ., letztere für

etwa 60 Mk . Kurze Zeit nach diesen eben geschilderten Vorgängen brachte
die Frau M . in Erfahrung , daß Otto die von ihr an ihn nach Amerika

geschriebenen Briefe , von denen sie glaubte , daß er sie ihr damals über¬
geben habe , noch in seinem Besitz habe . Sie ließ daher Otto durch die
Wittwe des Ludwig Heß , Christine , geb . Wendel zu Bierstadt , die öfter
bei chr nähte , nochmals um Herausgabe der Briefe angchen . Daraufhin
und durch Vermittelung der Wittwe Heß in deren Wohnung zu Bierstadt
am 24 . September 1881 eine Zusammenkunft zwischen Otto und Cäcilie
katt . Sie machte ihm Vorwürfe darüber , daß er sie bei dem vorigen

Handel beglich der Briefe betrogen habe und verlangte von ihm wieder -

holt die Herausgabe der sämmtlichen Briefe , die sie chm nach Amerika ge -

fchrieben habe . Otto erklärte sich hierzu bereit , aber nur unter der Be¬

dingung , daß Frau M . einen Wechsel über 30,000 Mk ., den er bei sich
trug , acceptiren würde . Der Wechsel sollte zahlbar sein nach Sicht ,
war vom 24 . September 1881 datirt und von Otto auf tue Ehefrau Maas

gezogen . Frau M . äußerte Bedenken , den Wechsel zu unterschreiben ; Otto

sagte ihr aber , sie könne die Unterschrift ganz unbedenklich wagen , ixt er
— wenn sie ihn bezüglich der bei der ersten Rückgabe oer Briefe
begangenen Täuschung verrathen würde — von dem — Wechsel
keinen Gebrauch machen werde ; überdies könne sie sich bei Leb¬
zeiten ihres Mannes überhaupt uicht wechselmäßig verpflichten . Otto
erklärte sich auch bereit , in etttetn der Frau M . zu behändigenden Reverse
zu beschemigen , daß zwischen ihm und ihr nichts Gesetzwidriges vorgefallen
sei und daß er von dem Wechsel keinen Gebrauch machen werde . Darauf¬
hin acceptirte Frau M . den Wechsel , indem sie ihres Mannes Unterschrift
quer auf denselben setzte . Gegen Aushändigung des nunmehr accepttrten
Wechsels übergab Otto ihr darauf einen inzwischen geschriebenen Revers
des oben angegebenen Inhaltes , sowie ein paar zusammeugefaltete Briefe ,
welche die während der ganzen Verhandlmig anwesende Wittwe Heß sofort
an sich nahm , ehe Frau M . sie gelesen und bezüglich deren Letztere nur
flüchtig ihre Handschrift erkannt hatte , und verbrannte sie im Ofen . Aber
auch diesmal hatte Otto seine Geliebte getäuschter hat nicht alle von ihr an
ihn nach Amerika gerichteten Briefe ausgeliefert , sondern einen derselben , den
mit äußerst compromittirendem Inhalte , zurückbehalten . Es ist dies ein
Brief vom 9 . Mai 1881 , der mit den Worten schließt : „Tausendmal
gegrüßt und geküßt von Deiner unvergeßlichen Mainz - Cassel , Du

Goldvogel !" Dieser Brief war es , der demnächst int Ehescheidungs -

Prozesse Otto ' s und seiner Frau als Beweismittel diente . Der von
der Frau M . acceptirte Wechsel wurde später von Otto auf den

hiesigen Holzhändler Aug . Wolter indosstrt . Zwischen diesem und dem
Otto kam am 5 . September 1882 ein schriftlicher Vertrag zu Stande ,
wonach sich W . verpflichtet , sobald chm der Wechsel bezahlt würde , sei es

ganz oder theilweife , 80 Procent des empfangenen Betrages (bei voll¬

ständiger Zahlung 24,000 Mark ) an Otto oder dessen Erben zu zahlen .
Etwa vier Wochen nach dem soeben geschilderten Vorgänge in Bierstadt ,
Ende October oder Anfang November 1881 , ließ Otto die Frau M . um
eine Unterredung bitten . Er ließ ihr durch ein Dienstmädchen sagen , sie
möge im Laufe des Nachmittags an den Grubweg kommen und das

Schriftstück , welches sie von ihm in Händen habe , mttbringen . Frau M .
erschien des Nachmittags am Grubweg der Aufforderung gemäß und Otto
bat sie , ihm den Revers zurückzugeben , wogegen er chr den Wechsel zurück¬
geben wolle . Dabei hielt er den Wechsel in der Hand . Als Frau M .
den Wechsel sich näher ansehen wollte , sagte Otto zu ihr : „ Du wirst mir

doch trauen !" Da Frau M . sah , daß ihr Name auf dem Wechsel stand
und daß die Schriftzüge den ihrigen so ähnlich waren , daß sie an der

Echtheit der Urkunde nicht zweifelte , so gab sie chm den Revers zurück
und Otto verbrannte nun , nachdem sie einige Schritte in den Wald

hinein gegangen waren , Wechsel und Revers . Aber auch diesmal hat Otto

seine Liebe getäuscht . Er hat nicht den Wechsel , sondern ein Falsifikat
verbrannt , der von Frau M . acceptirte Wechsel , der auch , wie erwähnt ,
Gegenstand des Vertrags vom 5 . September 1882 war , existirt noch
heute . Er ist am 18 . April 1884 bei Holzhändler Wolter erhoben und in

Beschlag genommen worden . Otto wurde auf Veranlassung des Herrn
Adolf Maas wegen dieser dreier Betrügereien in AnklaMustand versetzt .
Ein zahlreiches Publikum lauschte den Enthüllungen und oft entschlüpfte
ein überraschendes „ Ah

" und „Oh
" dem Munde der erstaunten Hörer . Um

3 Uhr Nachmittags erst , nach etwa 1 ' / - stündiger Pause , begannen die

Plaidovers des Herrn Staatsanwalts Müller nnd des Vertheidigers
Herrn Rechtsanwalts Dr . Loeb . ( Schluß folgt .)

* (Erklärung .) Wir empfangen folgende Zuschrift : „ MitMckstcht
auf das Referat Ihres geschätzten Blattes über die letzte Sitzung des Ge -

memderaths , insbesondere über eine von mir in jener Sitzung abgegebene
Erklärung , bitte ich Sie ergebenst , zur Kenntniß Ihrer Leser bringen zu
wollen , daß Herr Bäckermeister Arnold Berger in Folge jener Er -

Gäste der Gräfin . Dienerschaft .
tr 1. Akt spielt in Petersburg . Die 3 letzten Akte spielen in

Paris . — Zeit der Handlung : Gegenwart .

tt». II . .. .
1. —

Möbelt wurde . Im April 1881 reifte Otto nach Amerika , wo er stch
chr aufhielt , um dann auf das Drängen feiner reichen Geliebten zu -
»lehren . Während dieser Zeit schrieb Frau Maas ihrem Jacob

nr
'

m rika mehrere Briefe , deren Inhalt den herben Schmerz , den „ sie
" du

* am « « « « imh f>mirr rrritp Ma iitnt (Srnüf1 nnShfliternhe 9,i

V
"

(Deffentlidje Sitzung der II . Strafkammer des Kgl .
»dgerichts vom 28 . November . ) Vorsitzender : HerrLandgerichts -

)• M Koppen . Beamter der Kgl . Staatsanwaltschaft : Herr Staats -
t uni iit Müller . — Eine hochpikante Verhandlung , die zum Theil unter
IM hluß der Oeffentlichkeit erfolgte , fesselte den ganzen Vormittag das
T - resse des Gerichtshofes und des zahlreich erschienenen Publikums . Die
bidii Oersoneu in dieser causae erlebte sind der Glaser Jacob Otto ans

1831 »erw alluf und die Ehestau des Rentners Adolf Maas , Cäcilie
___ _ tue Goldstein — ihr Schauplatz ist Wiesbaden . Beide ebengenannte

men standen in der Zeit von 1879 bis 1881 in einem äußerst intimen
, Atnisse miteinander . Die Folge hiervon war die , daß die Ehestau

Auguste geborene Kem , wegen Ehebmchs von Seiten ihres Ehe -

durch Ürtheil des König ! . Landgerichts dahier vom 7 . October 1882
wurde . Im April 1881 reifte Otto nach Amerika , wo er sich

mu vuui vui ywvt -n vv » „ pv durch
stmnung leide , und die ewig treue bis zum Grabe ausdauernde Liebe
men ließen . Diese Briefe , deren es drei oder vier waren , kamen

Eich in die Hänoe des Adressaten theils noch in Amerika , theils nach
k Rückkehr hierher . Der Ehefrau Maas , deren Ehemann von dem

Jen ihr und Otto bestehenden Verhältnisse Kenntniß erlangt hatte ,
nsant Ms daran , die an Otto während dessen Aufenthalt in Amerika ge -

'
ten Briefe wieder in ihren Besitz zu bekommen — denn sie hatte
tarne Erfahrung machen müssen , daß ihr „ Goldvogel

"
, wie sie ihn

luw -w » , nicht schweigen könne . Bald nach Otto ' s Rückkehr führte sie da -
tin Rendezvous mit chm herbei und bat ihn um Rückgabe ihrer sämmt -

aMa » Briefe , die sie ihm während seines Aufenthattes in Amerika ge¬
lben habe . Otto versprach , ihrem Wunsche nachkommen zu wollen .

[8 Abends kam auch in dieser Angelegenheit Otto in die Wohnung
Israu Maas und zeigte ihr ein mit einem Faden zusammengebundenes

imuunKjen Briefe vor . Da Otto die Briefe unentgeltlich nicht herausgeben
ße, so erklärte ihm Frau M ., sie wolle ihm dieselben abkaufen ,
■bot ihm eine goldene Remontost -Uhr im Werthe von etwa 100 Mk .

. Die Herausgabe der Briefe an , womit sich Otto einverstanden erklärte ,
isloka « nab darauf dem Otto die versprochene Uhr und er händigte chr

■ das Päckchen Briefe ans , das Frau M ., im Vertrauen auf die Ehr¬
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Kunst und Wissenschaft .

H
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icn .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Frauen und Mädchen

.
* ( Merkel '

sche Kunst - Ausstellung .) Neu ausgestellt : „te
wegrsches Fischerboot auf der Heimkehr vom Markte in Bergen

^ ton
Hans Dahl m Düsseldorf : ™ ■.....
W . Kalitsch in Düsseldorf ;

Düsseldorf ; „Spät -Abend "

i H . v . Preusch

* ( Der Verschönerungs - Verein zu Biebriuz - M ^ 8k >„ ^ ->
-m Vereinsjahre 1883/84 nach dem vom Vorstand in d « Gen

°
» l -

Druck und Verlag der L . Schellenberg' schen Hof -Buchdruckerei in Meshadl

wchwild im Walde "
( Schorfweide ) M

. ~ .. . „ „ , , .. Italienische Landschaft " von C . Wuttsi
m Düsseldorf ; „Spat -Abend " von Rüdtsühli in Basel ; „ FruchtM
von H . v Preuschen in München ; „ Frühling im Lahnthal

" m
F,- Vitlle in Düsseldorf ; „ In der Dämmerungs - Stunde " M
G . Mtchell ut München ; „ Motiv aus den Lofoden " von O . Meißner
in Düsseldorf ; „Stiftungsfest " von I . Rösl in München : „ Heimkehrensi
Landsknechte

" von Professor A . Fischer in Karlsruhe ; „ Fruchtstück
" m

F . Herne in Bonn : „ Abend im Gebirg
" von M . Heckel in Dresden ;

„ Aus dem Grödenerthal " von F . Simering in München .

klarung bei mir gewesen ist und die Versicherung abgegeben hat , es sei in
der Wählerversammlung vom vergangenen Montag weder von ihm noch
von einem anderen Anwesenden gegen die Beamten der Bürgermeisterei
der Borwurf der Begünstigung einer Partei zum Nachtheil anderer Be -
thriligter erhoben worden . Ne mir von anderer Seite gemachte Mit -
theilung , welche mich zu jener Erklärung veranlaßt hat , fei somit eine
mmchtige . Wiesbaden , 27 . Nov . 1884 . Der Erste Bürgermeister : v . Z

'b el l .
"

n «rrr ? cV “J “
.Werftändliche Auslegüng .) Herr RechtsanwaltAlberti ichrelbt uns MitBezug auf die in No . 278 unseres Blattes

am Schluffe des Berichts über eine Verhandlung der hiesigen Strafkammer
ÄftL : rnte<.rfulS ' Dr - Alberti erscheine sonach als Wertzeug des
Rechtsconsulenten O . S . : „ aus der Strafkammerverhandlung sei zur Ge¬
nüge hervorgegangen , daß er bei Abhaltung des betreffenden Termins
weder hon den dem S . zur Last gelegten Manipulationen , noch auch davon
Kenntnrß haben konnte , daß S . überhaupt an der Sache betheiligt sei .

"

.
* Meldegeschäft ) betreffs der Arbeiter - Kranken -Versicherung

un Rathhause Marktstraße 5 , Zimmer No . 19 , ist trotz des Aufgebotes
mehrerer Beamten em so langwieriges , daß einzelne Personen oft stunden -
^ " 8 wusien , bevor sie zum Ziele gelangen . Dies gilt namentlich
hinsichtlich des Abmeldens aus der Ortskranken - Casse , weßhalb es an¬
gemessen fern durfte , für eine entsprechendere Beförderung des Publikums
und vor Allem für em größeres Local Sorge zu tragen . Dies wird sich
besonders am heutigen letzten Tage der Bewirkung von An - und Abmel -
dungen empfehlen , wenn es überhaupt durchführbar ist , bis zum Abend
alle Anforderungen zu erfüllen .

c
* (Franken - Versicherung der Arbeiter .) Unter den hiesigen ,

auf Grund des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 errichteten Krankenkassen scheint
der . Hauptantheil an der Zahl Derjenigen , welche einer freien einge -
schrlebenen Hilfskasse und nicht der sog . Zwangskaffe angehören mögen , von
Mannlicher Seite dem „ Allg em ein en K r ank en - V ere in " (Meldestelle
Goldgasse 1) und von weiblicher Seite der „ Krankenkasse für Frauen
hnbOT^ Ur § frsuelln ( Meldestelle Mauergasse 12 ) zuzufallen . Die Zahlder Mitglieder der erstgenannten Kasse ist von 700 bereits auf über 1000
angewachsen und die „ Frauen -Krankenkasse "

zählt auch beinahe 900 Mit¬
glieder . Es bezeugt dieses beträchtliche Anwachsen , daß diese freien Hilfs -
kassen m .ihrer Institution sowohl als auch in Bezug auf ihre Leistungen
eines Vorzugs vor Zwanaskassen gewürdigt werden , und es steht zu hoffen ,daß der heutige und die folgenden Tage chnen noch viele neue Mitglieder
zusuhren . Wir versäumen nicht , nochmals darauf aufmerksam zu machen ,daß heute der letzte Tag ist sowohl für Anmeldungen von
Arbeitnehmern , als auch zur Stellung des Antrags aufdre Entb . ndnng . von der Mitgliedschaft derOrts - ( Zwangs -)
Kasse ( Meldestelle tnt Rathhause Marktstraße 5 , Zimmer 19 ) .

° J

. .
* ( Der Schutzverein der Wohnungs - Miether ) entfaltet eine

sehr rege Thattgkeit und erfreut sich immer größerer Beliebtheit , tote die
zahlreichen Neuaufnahmen beweisen . Aus vielen Städten laufen täglich
Anfragen bezüglich der hiesigen . Miech - Verhältmsse und Nachfragen nach
R ° h» ungenem . Auch m sonstigen Bezichungen hat der genannte Verein
sich öfter als eine wohlthatige Emnchtung erwiesen .

„
* a t h o l i s che r K irchencho r " .) Das am Sonntag Abend vom

„ Katholischen Kirchenchor "
abgebaltene 22 . Stiftungsfest erfreute sich eines

äußerst zahlreichen Besuches . Eroffttet wurde die Feier durch eine An -
prache des Directors Herrn Lehrer Link , welcher von der Thattgkeit des

Chores em umfassendes Bild entwarf und seine Ansprache mit einem Hoch
auf den Herrn Prälaten Weyland schloß . Letzterer erwiderte die Worte
dankend , indem er feine Freude darüber aussprach , daß der „ Kirchenchor "
seit der langen Zeck seines Bestehens seinem Programm treu geblieben sei ,lieh der .Hoffnung Worte , daß der Chor in derselben Weise nochlange Jahre fortbestehen möge . Schließlich forderte er die Anwesenden

nl' ft gackeren Chor em kräftiges Hoch
"

auszubringen , in welchesalle Anwesenden laut emstlmmten . Sämmtliche von dem Verein vorge -
wurden beifällig ausgenommen , einige auch da capo

^ „ hA . „ a9febereX Erwähnung verdienen die hübschen Zithervortrage^ mger mgendlichen Spieler und die nette Vorführung des TheaterstückcheW
Äa ? Ä Reicher Beifall lohnte die Darsteller . Ein

(choneFeier . Möge der „ Katholische Kirchenchor "
denn auch auf dem bewahrten Wege ferner ausharren .

Rbeiu ^ und 5- mtm,aaU KC1U£^ er "
) 4Dir\ fi (f) ■mt dem vom „ Wiesbadener

üiyem -
, und Taunus - Club am Sonntag un „Hotel Schiitzenbof " nt

stamcken-Abeud , das Vereiusmitglied Herr Sch/öder , der
famose Zauberkünstler , produciren . Zum Schluß der höchst interessanten
Vorlage rc . wird em von einem Vereinsmitgliede gestiftetes sehr werth -

Nock ?äa/Ad ^ Nochmals sei erwähnt / daß die

Vorzeigiing
^

der
^
Einlaßkarten

^
gestatte/ist

° *UK ba « ber Eintritt nur gegen

bDm
*
3

^
December Mickaa8

°^ diesjährigen AndreasmarktesLieceutver Mittags bis titel . 5 . December totrb die Rheinftraße von

verkehr
°
gespent .

b ' 8 8Ur ^ " gstraße und die Wörthstratze für den Fuhr -
* ( 3tnbrea2inar £ t .) Polizeilicher Bekamckmachuna zufolae müssen

wahrenb des dlesiahrigeii Andreasmarktes am 4 . uub 953 ® ecember csämmtliche Kauf - und Schaubuden um 10 Uhr geschloffen sein
Kauf - und Schaubuden - Besitzer , welche nach 10 Uhr Abends

ÄSd Wn Dber Musik -Aufführungen ° « , toM i? S t reift

welche eröffnende Mittel anwenden , fallen nicht versäumen , mit den »o»
ersten Autoritäten rühmlichst empfohlenen Apotheker R . Brandt ä
Schweizerpillen einen Versuch zu machen , um sich zu überzeugen , tote an¬
genehm , schmerzlos und sicher die Wirkung dieses Mttels ist . Erhältsi -h
a 1 Mark in den Apotheken .

Man gebe Acht , die ächten Apotheker R . Brandt ' s Schweizerpille »

zu erhalten .
___________________

( Man .-No . 8800 .)
_____________

Alaska - Diamanten .
Schönster Brillantschmuck , Ringe , Knöpfe , Ohrringe , Nadeln in echter

gaffung twnJin . 5 . Jllustr . Preiscourant gratis . Adolf Wild , Frankfurt a .
— Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

( Die heutige Kummer enthält 20 Seiten . )

Versammlung vom 25 . November erstatteten Bericht an die Aussig
neuer Projecte nicht herantreten können , weil die zn seiner Versus
stehenden Mittel kaum ausreichten , um die Kosten für die im hm
Jahre beschlossene und in diesem Jahre erfolgte Aufstellung eines
Häuschens und die Bepflanzung der Umgebung desselben bestreite »
können . „Wie bte früheren Schöpfungen des Vereins , heißt es jn i
Bericht ferner , Jedermann , Alt und Jung , Arm und Reich , Einheit
tote Fremden , zu Gute kommen , so hat auch das Wetterhäuschen ,
allgememen Zweck und erfreut sich des vollsten Interesses der Bi,
Bewohner wie der Fremden und Passanten . Die Bepflanzung des «
bahnberges mit schonen und seltenen Exemplaren von Koniferen ist
wesentliche Verschönerung dieses Platzes , dessen einziger Schmuck st
zwei verkrüppelte Bäume auf beiden Seiten der nach der Rheins
führenden Treppe waren . Mit großer Befriedigung und dem AM
des Dankes für unseren Gemeinderath und die betreffenden Hausbe
ntmmt der Vorstand Act von der bereits erfolgten Herstellung von Cen
Trottoirs sowohl als auch von der für das nächste Jcchr noch in Am
genommenen Anlage solcher . Auf die für unsere Stadt höchst toichttae !
nothwendige Verbesserung der Trottoirs wurde bekanntlich in den
berichten des Verschönerungs -Vereins wiederholt aufmerksam gemacht m
Hausbesitzer der Straßen , welche sich noch nicht eines gepflasterten a
Cement -Trottoirs zu erfreuen haben , bitten wir einstweilen bis zur stl
stellung fester Trottoirs durch gründliche und rationelle Verbesserung «3
Trottoirs Sorge tragen zu wollen , daß dieselben auch bei ntigimfij
Witterung möglichst trockenen Fußes passirt werden können . GleichM
nut der Anlage der Cement -Trottoirs und im engen ZusarnmenhaU 3
derselben ist auch die Beseitigung mchrerer vorspringender Treppen erwj
wovon wir gleichfalls mit Vergnügen Act genommen haben . HoffenW
wird auch in dieser Beziehung die Fortsetzung nicht ansbleiben . In glM
Weise glauben totr die Erwartung aussprechen zu dürfen , daß uuni » !
auch der von uns schon seit -Jahren als höchst nothwendig bezeichnt
Fortsetzung unserer Canal - Anlagen in Bälde näher getreten wird . $ 31
des Vorgehens unserer städtischen und des Eingreifens der MilitärbMI
ift die Beseitigung eines großen Mißstandes in unserer Stadt , welcher d-,1
uns schon seit Bestehen ■des Vereins bekämpft worden ist — die toi
zunehmende Verunreinigung des • Salzbachs seitens unserer NachbatW
Wiesbaden — um einen bedeutenden Theil näher gerückt . Die Kaffe tal
Vereins hat in Folge des ■verflossenen außerordentlich gelinden ÜSttilal
und des hierdurch veranlaßten Mangels jeder Einnahme ans einer Sch »
schuhbahn oder vom Eisverkauf -von dem gepachteten Weiher im hem «,
lichen Park auf eine nicht unerhebliche Einnahmequelle verzichten mW
Leider sind auch die Mitglieder - Beiträge in den letzten Jahren spärlU ,
S^ ohe " und sogar einige Austritte erfolgt , so daß es dem Verein M
möglich ist , vorläufig neueren , größeren , bereits in Aussicht genommen «
Proiecten naher zu treten . . Indem wir zum Schluffe unsere Anlagen de«
Schutze des Publikums «brtngenb empfehlen , ben Mitgliedem und Freundei
des Verems unseren Dank für ihre werkthätige Unterstützung aussprechei
geben wir uns der Hoffnung hin , daß diese auch in Zukunft dem Be«
treu blechen und uns tote bisher die Mittel gewähren werden , unfo
früheren Schöpfungen zu erhalten und neue zur Ausführung zu bringen .“* ( Wahlprotest .) Aus Herborn ist ein Wahlprotest gegenb »
Wchl des Herrn Regierungs - Präsidenten von Wnrmb an den Reichs
abgegangen .



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 281 , Samstag den 29 . November 1884

werden hier von

für - en Monat Deeemver

zum Preise von 50 Pfg . , excl . Bringerlohn oder Postaufschlag ,

— Langgasse 27 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Die Re - actio « - es „ Wies - a - e « er Tagblatt "
.

Bekanntmachung .

Die gemeinsame Ortskranken¬

kasse zu Wiesbaden betreffend .

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen des Herrn
Ersten Bürgermeisters vom 24 . October und 10 . November c . ,
die Krankenversicherung der Arbeiter betreffend , wird hierdurch

zur Kenntniß der Betheiligten gebracht , daß
'
zur Vornahme der

in den § § . 49 und 50 des Kassenstatuts der gemeinsamen Orts¬

krankenkasse zu Wiesbaden vorgeschriebenen Wahl der die

General - Versammlung bildenden Vertreter der

Kassenmitglieder und Arbeitgeber Termin auf
Montag den 1 . Decencher e . Abends 5 Vs Uhr in

- en Saal der Oberrealschule , Oranienstraste 7 ,
durch den unterzeichneten Gemeinderaths - Commissar anberaumt

worden ist .
Vor Beginn der Wahl hat eine Prüfung der Legitimation

der im Wahltermin erschienenen wahlberechtigten Kassenmitglieder
und Arbeitgeber auf Grund der in der Zeit vom 27 . bis

29 . d . Mts . bei der Meldestelle eingegangenen Anmeldungen
stattzuffnden . Um jedoch bei Prüfung der Wahlberechtigung
und bei Feststellung der den wahlberechtigten Arbeitgebern zu¬
stehenden Stimmen (§ . 50 des Kassenstatuts ) zu einem zuver¬
lässigen Resultate zu gelangen , ist es erforderlich , daß die Zahl
der im Termin rechtzeitig Erschienenen während des ganzen
Wahlgeschäftes unverändert bleibt . Es werden detzhalb
um 6 Uhr präeise die Eingangsthüren des Wahl¬
lokals geschlossen werden , « nd können später Er¬

scheinende zur Wahlhandlung nicht mehr zugelassen
werden .

Zur besonderen Beachtung wird Folgendes bemerkt :

1 ) Die Zahl der ans ihrer Mitte zu wählenden Vertreter

beträgt für die Kassenmitglieder 48 , für die Arbeitgeber 24 .

Wahlberechtigt und wählbar sind nur diejenigen Kassen -

mitglieder und Arbeitgeber , welche großjährig und im

Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte sind .

2 ) Falls die Gewählten die Annahme der Wahl verweigern
sollten , so ist eine Wiederholung der Wahlhandlung er¬

forderlich . Es empfiehlt sich daher für die Kaffenmitglieder
sowohl als auch für oie Arbeitgeber , sich möglichst vorher
darüber zu vergewissern , daß die von ihnen zu wählenden
Vertreter auch bereit sein werden , die Wahl anzunehmen .

3 ) Bei derWahl der Vertreter führt jedes stimmberechtigte
Kassenmitglied zwei Stimmen und jeder stimm¬
berechtigte Arbeitgeber für jedes von ihm be¬

schäftigte stimmberechtigte Kassenmitglied eine

Stimme .
4 ) Die Wahl wird im Auftrage des Unterzeichneten für die

Kaffenmitglieder von einem diesen angehörenden , für die

Arbeitgeber von einem diesen angehörenden Wahlberech¬
tigten unter Assistenz zweier von rhm zu berusender Mit¬

glieder der Wahlversammlung geleitet . Ueber die Wah
ist ein Protokoll aufzunehmen , welches von dem die Wahl
leitenden und den Beisitzern zu unterzeichnen ist .

5 ) Wird die Wahl von den Kassenmitgliedern verweigert , so
werden die Vertreter derselben durch die Aufsichtsbehörde
ernannt .

6 ) Wird die Wahl von den Arbeitgebern verweigert , so ruht
deren Vertretung in der Generalversammlung sür die

betreffende Wahlperiode .

Wiesbaden , den 20 . November 1884 .
Der durch den Gemeinderath ernannte Commissar :

53 Karl Fauser , Stadtvorsteher .

MUFFE

1
Ost

V

i -, A

— .90 Pfg . Fluche - Muffe .

1 .50 Oppossum -

1 .90 Canin -

2 .25 Waschbär -

2 .35 Hase - 99
4 .50 Astrachan - 99
5 .25 Skunk -

5 .65 Affe -

6 — Fuchs - 99
9 .— Iltis -

13 .— Mera - 99
See - Otter - , Biber - etc . 99

Mülle mit Tasche und Porte¬

monnaie , Verschluss unsichtbar ,

passende Pelerinen
in allen Grössen ,

Pelz - Baretts von 3 Mark an ,

Pelz - Besatz
"

Mäntel

empfiehlt in grosser Auswahl und billigst

P . Peaucellier
,

15745 Marktstrasse S4 .

HorrATlblaÜlAr werden zu ganz enorm billigen Preisen
llvl 1 VlUVlvlUvl gewendet , gewaschen und ausgebesiert ,

sowie « eue Anzüge auf ' s Feinste und Billigste hergestellt
Frankenstraße

'
22 . 17966



Bon einer befreundeten , in Liquidation getretenen Firma bin ich beauftragt , eine Anzahl j

eleganter Juwele « Anhänger , größere Brillant - OhrriiwL
sowie einige

17716

17644 Dr . Kaphengst .

35

schleunigen . 16933

B . M . Tendlan

J . H . Heimerdinger , Königl . Hof - Juwelier
W » 2 Wilhelmstraße 33 .

"
WG

Damen - und Herren - Uhren feinster OnaMüt
zum Verkauf zu bringen .

.
Die Stücke werden auf Verlangen in meinem Geschäfts - Lokale vorgezeigt und sind die P . ,außerordentlich vortheilhaft .

vt |

Dl . Liigenbülil X
( G . W . Winter ) , G

30 Marktstraße 30 .

Wiesbaden .
— Adolphshöhe .

Staatlich concessionirte Privat - Heilanstalt für

Nervenleidende n . Gemüthskranke Geisteskranke
beiderlei Geschlechts der höheren Stände .

Sprechstunden täglich von 11 — 1 Uhr .

NXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Wegen !

techäfts - Veräiideraj
fortgesetzter

Ausverkauf
zu sehr billigen Preisen

,

um die Räumung meines reichhaltigen
Waaren - Lagers möglichst zu be -

Durch Begutachtungs - Commission
Gewerbe - Halle zu Wiesbaden

, JSS
,

taxirt und geprüft sämmtliche kleine Schwalbacherstrasse 3a .
‘*3 # ® lungen werden prompt t

Gegenstände .                              Gegründet 1862 . geführt .
Zusammenstellung eompleter Schlaf - , Wohn - , Speisezimmer - und Salon - Einrichtungen , alle Arten Käst -,

und Polstermöbel , Spiegel und eomplete Betten .
"

XMXXXXXXXXXItXXXMMlmWW ▼▼▼▼ WW ▼▼▼▼ ▼▼▼▼

| ÜFür Betttücher ! ! ,

M

”

Weißen Cretoillie , schwerste Qua . «

lität , in 165 Ctm . , 190 Ctm . , 315 Ctm . und X
VT 350 Ctm . breit , empfiehlt I

W
*

Ausverkauf "
Wss

sämmtlicher Handschuhe und Herren - Cravatten zu
und unter Einkaufspreisen bei

L . Georg , Michelsbera 20 .
Mein Putz - und Modewaaren - Geschäft befindet sich

vom 1 . Januar an 18457

Langgasse 5 (im Hause des Hrn . Behrens ).

Anfertigung von einfacher und eleganter Damen - und

Herrenwäsche Kirchgasse 22 , Seitenbau . 17209

Stotternde
behandelt mit Erfolg (M . - No . 3949 .) 5

Spracharzt Gerdts , Bingen a . Rh .

Karlstrahe 8 , Parterre ,bis zum 30 . d . Mts . geräumt sein muß , so
" ° * M ° » - > s ° h ° dM ,

Betten -
,

Möbel - und Spiegel - Verkauf ,
auch gegen pünktliche Ratenzahlung abzugeben .
17194 Ohr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .

Möbel - Magazin Bahnhofstraße 30 ^
empfiehlt Garnituren , Verticow ' s , Schreibtische , ovale und
viereckige Sophatische , Secretäre , Kommoden , Nachtschränkchen ,
Waschkommoden , Spiegelschränke , Büffets , lackirte und polirte
Kleiderschränke , alle Sorten Stühle , vollständige Betten , polirt
und lackirt , eiserne Betfftellen , mit und ohne Drahtgewebe ,
sämmtliche Betttheile auch einzeln , Nähtische in schwarz Nuß -
baumund Mahagoni , Kleiderständer , Handtuchhalter , Nipptische

“ U^ erft billig gestellt und lade zum freund¬
lichen Besuche em .
17963 Friedr . Bohr , Bahnhofftraße 20 .

Julius Glässiier
, Nerostrasse 39 ,

^ atter ^ in gut gearbeiteten Polster - und
Garantie .

"
W Monat -

lnhe Abschlags -Zahlung .            18486



Expedition : Langgaffe No . 2 ? , Weite 11
8 * 1

288

qWe ich eine große Parthie M

gestrickte Herren - Socken
,

I Bade Einrichtungen
Garantie Garantie

gaffe 45 . 45 Kirchgasse .zu

18605

in

Simon Meyer ,

IT Langgasse IT

Sämmtliche Wollwaaren
werden , um damit zu räumen , zu Fabrikpreisen
abgegeben .

R . Heek , Hoflieferant ,
Neue Colonnade 21/22 .

mie Briesmnrkkusammluug
2200 versch . guten Marken in neuestem Schaubeck -

2Mk . Ausgabe ) und vielen Ganzsachen , Dubletten re .
D . zu verkaufen (Werth ca . 600 Mk .) Einzusehen

<1 8chr3der , Photogr . , Nerostraße 5 . 18484

ieikbetten von 16 Mk . an , Kissen von 6 Mk . an
Umann , Kirchgasse 22 , Seitenbau . 17210

aUe Stoffe zu Fabrikpreisen .
welche sich Hosen , Westen und

)6 -

K3i

PF
* Korbwaare «

"
Wt

zum Ausgarniren , Papierkörbe , Notenständer , Arbeits¬
ständer , Arbeitskörbe , Schlüffelkörbe « . s . w . empfiehlt
zu den billigsten Preisen

tioldgasseäl .
* ’

•
Korbfabrik , Goldgasse 21

,
17220 nahe der Langgasse .

( zweiräderig ) bester Arbeit , vortrefflich ge¬
halten , ist 200 Mark unter dem Werth zu
verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 18438

billigste und beste Bezugsquelle in emaillirten Koch¬
geschirren , sowie allen Eisenwaaren - Artikeln re . Koch¬
herde in allen Größen , sehr solid , mit Bratofen , von
30 Mk . an empfiehlt
11125 Fr . Becker , Michelsberg 7 .

< Gänzlicher Ausverkauf
des seinen

Macher Lederwaaren - Magazins
Mbergasfe 11 . Webergafle 11 .

Sba

sich die meisten Gegenstände zu Weihnachts -

Mken eignen , so wird sich nie eine günstigere
[Seit finden , neue , feine Maaren zu so billigen Preisen
W . Der Berkaus dauert nur « och kurze Zeit .

Woselbst wird eine elegante Laden - Einrichtung , acht
Wränke , eine Theke mit Glaskasten , zwei große

piegel , Erkergestell mit Glasplatten und

ng abgegeben . 15903

per r/r Dutzend 4 und 6 Mark . W

W . Thomas ,
9

Geschäfts - Ausgabe .

noch großartige Auswahl in schwarzem
M Jet - , sowie buntem Phantasieschmuck , als :
Wrs , Brochen , Ohrringe , Armbänder ,
Witte , Haarnadeln , Uhrketten , Breloques ,
mscketten - und Brnstknöpse zu erstaunend billigen

im Ausverkauf bei 15737

Moritz Mollier
,

Meine neuesten , praktischsten Badeöfen erzielen in 5 Minuten
heißes Wasser , sowie alle 15 Minuten je ein Bad von über
200 Liter für wenige Pfennige Kohlen ; dieselben sind besser
und billiger als alle seither existirenden Oefen und können
in jedem Local , unabhängig von der Wanne , aufgestellt werden .

Auch als Wasserheiz - Apparate für sonstige Zwecke gleich
vorzüglich . Ausstellung unter Garantie .

Wilk . Dorn , Spengler u . Installateur ,
3 Schwalbacherstrasse 3

16149 ( vis - a - vis der Infanterie - Kaserne ) .

^ ^ jet * * * * * * * * * * * * dbe

4i Zur Erleichterung meines Entzugs $
aj verkaufe alle Stoffe zu

" " *'* - "

Ta Reste , Ivtliyc sich zu Hofen ,' n Anzügen eignen , äußerst billig .
Fr . Vollmer , Tannnsstraße 23 . W

Vom 1 . Januar 1885 ab Friedrichstraße 4 X *
bei Herrn Hof - Photograph Kurtz . 18089

Tiillspitzeni
(Gelegenheitskanf ) {

eine grosse Parthie , 5 — 15 Ctm . breit ,

lju den elegantesten Dessins , f

Empfehle von 30 — 50 Df . per Meter . T

Bina Baer
, 1

18325 Langgasse 41 , „ Hotel Bären “ . 1

jeeeeeeeeeeeeeeeee
Hs Als besonders billig §

Muer Möbel - ReimMgs - Politur
gibt neuen Hochglanz . Practisch für Jedermann . Alleinige
Niederlage bei Friedr . Bohr , Bahohofstraße 20 . 17962

Rose « ! Veilchen ! Rosen !
treffen täglich frische Sendungen ein bei



228 A a
S . Süss

,
<> « anggasse , Ecke des Gemeindebadaäsichens

^ ^ ^ GlechzMg empfchle mein Laaer in allen Arten

Z5 Gelegenheits - Kauf .

Ewige Hmdert Atlas - Unterröcke in allen Karbe »
einige Hundert Zanella - Unterröcke ,

ewige Hundert Velour - und Filz - Unterröcke
verkaufe fitr die Hälfte des gewöhnlichen Preises .

JL Aigist Kötsch
, Ilhrmaüier

, |
1 JSetÄSttS ? !! » ! ! Seitenbau links , Parterre , -

im Repariren von allen Arten Uhren ,

Sä “ 4 m h1

m , , . . ^ itsyrane . grill
Mbeiit dieser Verein ebenfalls die Neckte ■

schnebenen Hilfskasse erlangt hat , machen wir Srm . f

« ÄffasiF ™ « di

kG- ^ sKLW ^ « ^
ÄÄ , Mg “ M
» t - W f ? BÄCÄ « V

Wiesbaden , den 27 . November 1884
Steg Vorstand des Bürger - Krankenvereins , E H

Central - Kranken - nnd Sterbe - CG
ilottzl - uM ktz8tlliirWt - .knAtz8ttzjlttzll Deutschlands , E . H . No . 68 a

d ^ ÄLLß 26f

WWWM
Schnpp , Chef de cuiSme (fotel Victoria ) , erbeten W

“ Hisgen , Uhrmacher,13 ' vis " ä " vis der Artillerie - Kaserne .

M sckwieria - » «
pfthle mich in der Ausführung von

tttt leinen nnd eom -

G ^^ G MuMwerlm w
' gewöhnlichen Uhren ,

" * * Bnrger - Krankenverein zn MesbG
rzroerter vetr . Eingeschriebene Hilfskasse . 2

6dt - " * s
"

®
1 ) Der am 27 . , 28 . und 29 . d . Mts . bei der Meldestelle

5 , Zimmer No .
^

«̂
en Arbeitgeber vorzunehmenden Anmeldung

^ rer Arbeiter (Gesellen , Lehrlinge rc .) hat dann an .gleichen Ort sofort auch der Antrag des Arbeiters zu folgen
von der Mitgliedschaft bei der Ortskrankenkasse befrei -
3tt , srtn ( „ Dispens "

) , falls derselbe Mitglied des Allge¬
meinen Kranken - Verems , E . H .

"
und er nickt aewillt ?st

2 Ää “ ' 9 ! ? 9? " *' 8 p," I» Ech ton mitten Mitgliebem
ju stellenden Antrages , bei welchem das Quittunqsbuch
vorzulegen ist , haben dieselben gesetzlichen Anspruch undNiemand hat daher ein Recht , die Genehmigung zu versagen '

3 ) es liegt im Interesse der Herren Arbeitgeber ihre Arbeit
'

nehmer , wenn dieselben Mitglieder des „ AllgemeinenKranken - Vereins E . H .
"

sind , zur Stellung dieses Lrages
anzuhalten , da ste sonst die Beiträge für die betreffenden

zu garmülren haben und nach dem 1 . December

teftoitÄa ® 061 ” " b * « * * i » ■» *

f . ™ . L*
’ i^ er ^ rfc9cJ ^ cW lenke » wir die Ansmerk

der Herren « rd - i,g - d - r fertter daralii xlie
« r * m Borthei , i

™

raem , « , ibre

e & Ä SÄ ' * * " * 9 «

Wiewaden , bin 24 . Siebente ?8M

sw Wiesbaden , E . H
” ttfctc § Vereins befindet sich

iF‘ 9T ‘

auch , um dem großen Andranae aerelt ? ausnahmsweise
Md darauffolgenden Sonutag ^ ou g iis l ? Uh7

' E nächstm

Holzschnhe "
WW

Siücfl1cM
”

$ [ tb
'ä ™

rS ^̂
^ '

<Sin ?caioh ? t ' ' ' ' lct ' c<| ul | c '
in größter Anrwichl Migst

' E >» l ° » i ° » I - >. > e . em
^fiMt

mch M - aß . ÄÄe ^ Ät . £



« eite iS

von

Feinste Ausführung ! Hochachtungsvoll

Putz -
, Spitzen - und Modewaaren - Handlung . 18522

i

17599

H

Museumstrasse 1 , A . Bark ,

W " Kinder - Spielwaaren - DW Kinder - und Krankenwagen ,

sowie CHristbaum - Verzierungen große Auswahl mit und ohne Stahlrädern und Gummireifen ,
Snetjlt billigst -Phil . Stemmler , zu verkaufen und zu vermiethen .

121 W Michelsberg 6 .
« M 10716 Franz Alff , Wilhelmstraße 30 ( Hotel du Pare ) .

„ „ und zu vermiethen .
10716 Franz Alff , Wilhelmstraße 30 ( Hotel du Pare ) .

Tisehtücher und Servietten , Damen - und Herrenwäsche ,

Handtücher , Hemden - Einsätze , Taschentücher ,

Leinwand für Betttücher . Kopfkissen , Hemden ,

Bettdrelle , Federleinen ,
Banmwollendamast für Bettüberzüge ,

Piquedeckei wollene Bettdecken etc .

W mit bedeutendem Rabatt

Grosse Bleiehe

No . 16 .

Atelier für Photographie |
Museumstrasse 1

, A . Bark , Museumstrasse 1
,

empfiehlt sich dem geehrten Publikum für photographische Arbeiten aller Art .

Aufträge für
"
Weihnachten werden rechtzeitig erbeten .

Mässige Preise !

Museumstrasse 1 . 17341

-xpeditionr Lauggaste No . 2t .

"ÄTä « ! » A -Slgxwn lur die Winter - und Gesellschafts - Saison in Wolle - , Seide - , Sammet - und

J.MFantasiestoffen grösster Auswahl ! Catalog mit Modebericht zu Diensten .

jj . Lehr Sühne , Frankfurt . Musterlager Wiesbaden , 17 Taunusstrasse , I . Etage . Vertreter : C . A . Otto . 17631

abgeben . — Für Familien , die grössere Anschaffungen (Ausstattungen ) zu machen haben , dürfte dieser Gelegen¬
heitskauf namentlich Interesse bieten . ■_ . . , — — -

Mustersendungen slcehen zu Diensten . iwC Wl ' llilCl * JHtCdiCP »

Grosse Bleiche

No . 16 .

Unseren werthen Kunden hiermit zur gefälligen Notiz , dass wir wegen demnächstiger Lokal -

Veränderung einen grösseren Posten Waaren , als :

Garnirte Damen - und Kinderhüte
werden von heute an billig abgegeben .

1 . December :

Beginn der Weihnachts - Ausstellung .

Langgasse D . Stein
,

Langgasse



No . S8t

HOCOLAT &

ACAO

LAUSANNE

Zu

haben

in

Wies¬

baden

bei

den

„
Zn den drei Kronen “

in Scliierstein
findet morgen Sonntag Tanzmusik statt . Ru zahl¬
reichem Besuche ladet Höflichst ein

5 $ *

August Poths,sche
Rum -

,
Arae - und Ananas - Pnnseh - Svrone

| m ganzen und Halben Flaschen und los
J 1

mb zu Haben in allen besseren Delicatessen - , Colonialwaaren -und DroguenHandlungen , sotvie in Konditoreien . 18307

S Irisch , auch zum Wieder - Berkaus , empfiehlt
18356 G . Christian , Schwalbacherstraße 51 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
x Depdt 5
X SJrawiiMiweijer « mferbirkr G - Müf - , vm . X

zugliche Qualitäten , billige Preise . . 17697 2
St J " KaPP , vom . I . Gottschalk , Goldgasse 2 . 5

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Jerusalemer Orangen !

18588 J . Bapp , vorn . I . GoStschalk , Goldgasse 2 .

IDie
spanische Wein - Grosshandlung

99¥inador ^ Hamburg - Wien
,

empfiehlt ihren vorzüglichen , durchaus reinen

IMedicinal
- Malagawein ,

von ärztlichen Autoritäten erprobt und Beconvales -
ccntcn , Blutarmen , Bleichsüchtigen etc .
zur Stärkung verordnet . — Vorräthig in ’ /i Original -

Iflaschen

Mk . 4 .— und Mk . 3 .— , 1/2 Fl . Mk . 2 .— und
Mk . 1 . 50 bei Aug . Engel , Hoflieferant , Taunustrasse 4 ,C . Bausch , Langgasse 35 , Ed . Simon , Ecke der
Markt - und Grabenstrasse . 14825

von Wwe . & Comp . in Hamburg
empfiehlt zu billigsten Preisen

v “

Eduard Simon .

xr , . . . Icke ^ r Markt - und Grabenstraße .

d ° !?n
° " ch m $5*

Große Auswahl

Nürnberger Lebkuchen
,

Pfeffernüsse , Macronen und Biscuits
zu den billigsten Preisen .

1QO „ A
Adolf Wirth ,

18270
_

Ecke der Rheinftraße und Kirchgasse .! aus der Brauerei € L Petz «

E - besonders empfohlen .

. .

6

20
"

I
frei in ’ s Hans ,

..... pfle “
Moritz Kiewer ,

Auch In Gebinden zu h . te ^ “ to8rf,M8c 3 '
™" 1 Auvoy

___ __
F~T crreii .

hT ^ Pelie1atAss?
- (leselläft ’ H - L - Kraatz , Con -

fituren - Geschaft und <■) . Lehmann , Hof - Conditorei . 16676

Weinhandlung .

Grosses , reichassortirtes Lager in :

Bheinweinen von 60 Pfg . an bis zu den feinsten ,
Original - Bordeaux - Weinen von 1 Mk . an und höher ,

rothen Bheinweinen ,
italienischen Weinen per 10 Fl . Mk . 7 . 50 und 10 Mk .

ohne Glas ,
Madeira , alter Portwein Mk . 2 . 75 ,

Malaga , Cognac etc . ,
moussirende Bheinweine ,

Champagner .

Moritzstrasse 33 . Spiegelgasse 1 .

„ w
*

Bei Mehrabnahme von 12 Flaschen oder in Gebinden
Preisermässigung . 14569

Garautirt reine Weine ,
1881er Weißwein per Fl . 60 Pf . excl . Glas , 1881er Deides¬
heimer 90 Pf . , sowie ältere und feinere Rheinweine in schöner
Auswahl , 1881er deutscher Rothwein per Fl . 1 Mk . und

1 Mk . 20 Pf . , zu empfehlen für Kranke , bei
009 ^ ILBuppel , Römerberg 1 .

Erste Actien - Bierbrauerei
Culinbacli (Bayern ) .

.
Der Ausschank unserer Export - Biere I . Qualität

bestndet sich tm

, nncc
Bestaurant Zinserlin » ,17755

__________
31 Kirchgasse 31 , Wiesbaden .

Achtungsvoll A . Bössner .
NB . Jur gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

^ eden Sonntag frrsche Barsche .
___________ 17082

Cognac , Rum und Arracl
in - und ausländische Weine

,

Thee ’
s , Cocao & Chocolade

empfiehlt die Droguen - , Material - und Farbenhandlung
17414 W . Hammer , Kirchgasse 2 a ,

Branntwein - Berkairssstelle
13 Marktstraße 13 .

Sitte Jn diese Branche gehörenden Artikel , von den gewöhn -
uchen bis zu den feinsten , empfehle ich als sehr preiswürdia
13826 ____________________________ C . Schmitt .

Ochsenlenden , tätlich im Ausschnitt bei

Ochsen - Roastbeef ,

« eite 14 Wiesbadener Tagblatt .

Phil . Willi . Schmidt
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IB Mainzer Sauerkraut
Pfq . per Pfund 6 Pfg .
» albacherstraße 1 , Eckladen .

6
172671 Schw 13291

2 Goldgasse 2 .17698

o

18136

1106

iEie so beliebten Bergmann
’ s

Biebrich , den 19 . November 1884 . 17806

15 Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt für beginnende

3 . -
,

7 . 50 ,

feinste Qualität , stets frisch , empfiehlt

J . Rapp , vorm . J . Gottschalk ,

B
’
S
ES

DL
<T>OQ

schulen von

16659

TH
O)

A . II . Ijiimeiikohl .

T

/

j amerik . toiar

• ächt rnss . Caviar

Gegen Gicht und Rheumatismus , zur Einreibung vor¬

glich bewährt , empfiehlt

w
* Ruhrkohlen - MU

per Fuhre (20 Ctr . über die Stadtwaage ) franco Haus Wies¬

baden gegen Baarzahlung 16 Mark empfiehlt
A . Eschbacher .

Frisches Fuldaer Kiimmelbrod
( gutes , kräftiges Landbrod ) .

Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Kastammblüthen - Essenz a i Mark
i H . J . Viehoever , Marktstraße 23 .

HMMHMWWHW «

! Elh - Caviar per ? A . « k . 2 . 40 ,
5

A . Weber & O - ,

Parkstraße 34 ,

77 77 77

Hiermit erlaube mir auf mein Kohlen - Geschäft aufmerk¬
sam zu machen und halte mich bei prompter und billiger
Bedienung für den Winterbedarf bestens empfohlen .

Ad . Lugenbiihl ,
Schulberg 7 .

Bestellungen und Zahlungen nimmt auch Herr Conrad

Vulpius , Ecke der Marktstraße und Neugasse , für
mich entgegen . 16587

Maiblumen .
le, blühbare Keime zum Treiben , empfiehlt
l6 Jul . Praetorius , Samenhandlung , Kirchgasse 26 .

Erbsen ,

Linsen ,

Bohne « ,

„ » Mich kochend und käferfrei , empfiehlt zu den billigsten

pisen C . Schmitt , Marktstraße 13 . 14202

V2 Pferdekraft , fast neu , wegen
Anschafsüng eines größeren billig

zu verkaufen bei

18423 Günther & Bokkarius , kl . Kirchgasse 3 .

Ein schwarzer , wachsamer Spitzhund ist zu verkaufen
Herrnmühlgasse 4 . 1856h

Das schönste raff . Petroleum .

ASTRAL - OIL
Charles Pratt & Co .

Absolut sicher gegen Explosionsgefahr .

W Veilchen - Abfall - Seife ,

W Rosen - Abfall - Seife
"

HM
!Vorzüglicher Qualität empfiehlt ä Packet ( 3 Stück )
[ Pf . H . J . Viehoever , Hoflieferant ,

23 Marktstrasse 23 .
H -- ----- ----

n , 1

Herbst - und Wintersaison ;

Grösste Leuchtkraft .

Prachtvolle crystallhelle Farbe .

Zimmerarbeit .

Die complete Lieferung und Aufstellung der Holzfachwerke
für Kesselhaus , Maschinenhaus und diverse Nebenbauten im

Nerothale bei Wiesbaden ist sofort zu vergeben .

Näheres bis zum 1 . December täglich Vormittags von 8 bis

12 Uhr Röderstraße 23 .

II . v . Miilert ,
18471 Ingenieur und Bauunternehmer .

Z « kaufen gesucht
600 Qu .- Mtr . gesunde , 2 Ctm . starke Borde ä 3,0 Mir . lang ,

50 Qu .- Mtr . „ 3 Ctm . „ „ ä 3,5 „ „
9 gut erhaltene complete Fenster ä 0,70/1,00 Mir . weit .
4 „ „ „ ,, ä 0,70/1,20 „

Offerten erbeten an H . v . Mulert , Röderstraße 23 . 18470

Hochstämmige Obstbäume
für

' s Feld und für den Garten in den besten und bewährtesten
Sorten , auch für rauhe Lagen geeignet , sowie Pyramiden ,
Cordons , Spaliere in großer Auswahl in den Baum -
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mit nie wankender Treue ; sie soll Zeit haben , ibre ^
Heilen , mrld und sanft will ich ihr krankes Herz anfass ^ "
kann sie nicht verlieren ! " Aber die jammernden Stimm ,

' !
das einfache Pflichtgefühl : „ Du kannst , denn Du sollst

"
1

fte erwählt weil sie Dich schätzte und lieb hatte , wie Kei ?
die echte Liebe hat ihr junges Herz nicht Qef*Du sie den Jrrthum ihrer unerfahrenen JuqÄ

lassen ? Du kennst ihren festen Sinn , ihren starken 8
wurde lieber zu Grunde gehen , als sich eigenmächtig
losreißen , an den sie Dankbarkeit und Pflicht fesseln w ?
' st,eS Deine Pflicht , sie loszulösen von diesen Bandes
wahren Bestimmung hinzugeben . Wie — oder wärest Ä ,
süchtig genug , sie an Deiner Seite hinwelken zu sehen
nicht tausendmal schlimmer für Dich , sie mißtrauisch
nra $ en , t ^ren Gefühlen nachzuspähen ? Ist ein solcher
die Freiheit knechtet , denn überhaupt noch ein Besitz ? Du ^
hundertmal geschworen , ihr Glück sei Dir theurer als J
— wohlan , beweise es jetzt ! Hoffe nicht auf den Tod
Mannes , es ist ein Gedanke , dessen Du Dich bitter ; » !,
hast , bleibe Dir selbst getreu und handle , wie Dein @
Deine Ehrenhaftigkeit es Dir eingibt ! " ®

Ich sah auf das bleiche Gesicht mit den geschlossenen 5bis brennende Thränen meinen Blick verdunkelten Als i*
wie ihre Lippen sich fast unmerklich zu regen begannen , ?,mich nieder und faßte sanft ihre Hand ; es kostete mich
» ' « Dung , zu thun , mir war , als gehörte mir nichts «
ihr , als hatte ich jedes Recht auf sie verlöre « .

„ Sei still , beruhige Dich , Edith ! "
sagte ich tröstend

habe sofort einen reitenden Boten mit einigen Zeilen n/
Baron abgeschickt ; er wird uns Nachricht senden , so ost
bald er kann .

" 1

Sie schlug die Augeil zu mir auf , diese Augen , die «
lugen konnten und auch jetzt nicht logen - es lag eine f
zerreißende Angst in ihnen .

„ Ö , Oswald , ich wollte , ich wäre tobt . "

» Du wirst noch glücklich werden , Edith , glaube es mir '
Sie sah mich verständnißlos an und schüttelte leise den !

^ ch,unte es letzt nicht über mich gewinnen , zu ihr zu spi,
sie sah so blaß und leidend aus , und dann die Anost
Anstrengung der verflossenen Wochen ! Aber bei ihr sitzen
' hrm Anblick ruhig ertragen , das konnte ich auch nicht , ui
lte {j ich ihre Hand los und räumte meinen Platz der braven
Stattlich ein , die auf den Zehen herbeigeschlichen kam , um
sehen , tote es stehe . '

Soge vergingen , acht lange angstvolle Tage , toäbn
welcher

^
Edith tote e.ine Schlafwandelnde einherging , stumm '

ohne Klage , auf Alles bedacht und mechanisch für Alles sorgi
aber ohne Theilnahme an irgend einem Ereigniß zu verrat !
selbst nicht an der sichtlich fortschreitenden Genesung des Kilt
>; ch beobachtete sie mit unausgesetzter Sorge , hütete mich o
von dem mit ihr zu sprechen , was unser Beider Gedanken ei
erfüllte : wie man Mondsüchtige nicht eher bei Namen ruft ,
bis sie in Sicherheit sind , so wollte auch ich die Wunde i!
Seele nicht eher fondiren , als bis mir die Macht gegeben icot
sie zu heilen .

Ich kehrte gerade von der Jagd zurück , als man mit
Telegramm überreichte ; meine Hände zitterten und mein Herzft
drohte mich fast zu ersticken, als ich es heftig aufriß .

„ Lothar außer jeder Gefahr , benachrichtige Sie bald mit !

. Hart .
"

Ich stand einen Augenblick wie betäubt , es war , als s
nun dte Würfel über mein Glück gefallen , dann ging ich zu 6
und nach einigen vorbereitenden Worten gab ich ihr das B
äu lesen und verließ dann rasch das Zimmer . In meir
Gemach aber verschloß ich die Thür und schrieb zwei Briefe , eil
langen , ausführlichen an Baron Erich Hart von Hartenstein , eil
kürzeren an meinen Freund in L . , den ich dringend ersuchte, ,
seinem

, nächsten Besuch in unserem Hause eine inehrwöcheutli
llebersiedelung Edith

' s und des Knaben nach L . zu verlangen ,
die Behandlung des kranken Fußes eine unausgesetzte ärzft
411 ^ 1^ 1 erheische , die Gründe würde ich ihm später angeben .

>; ch beförderte selbst die beiden Briefe , und es wurde (I
i « mir , als ich es gethan . ( Schluß folgt !

in reicher Auswahl ,

Unterjacken und - Hosen
für Herren , Damen und Kinder ,

Damen - und Kinder - Kapntzen ,
einfache und gefütterte Tricot - Handschuhe

,
üir Herren , Damen und Kinder ,

Plusch - Müffe , - Kragen und - Kappen .

Ett ^ ufspreyen
^

^ M
^ Plüschtücher verkaufe unter

18594 € '
. Breidt , Wevergasse 34 .

_ Sich setöfi getreu .
( 17 . Forts .) Erzählung von Bernhard Frey .

» Ich hätte das nicht sagen sollen , wenigstens nicht so unvor¬
bereitet und unvermittelt, " murrte mein Freund , während wir
uns um die Ohnmächtige bemühten ; „ erfahren hätte sie es immer
müssen , aber ich bin wieder einmal mit der Thür in ' s Haus
gefallen und habe nicht bedacht , daß Frauen immer nervös sind
Sie hat auch m letzter Zeit genug Angst und Aufregung aus !
gestanden , hielt sich aber freilich stets so tapfer , daß ich ihre Nerven
entschieden ubertaxirt habe . Wie ist mir denn — bestand ein
Ar herzliches , verwandtschaftliches Berhältniß zwischen Deiner
Frau und diesem Baron Lothar ? "

r
antwortete nicht . In meinem Innern stürmte es soheftig , daß ich nicht im Stande gewesen wäre , eilt Wort zuarhcuürem Wie dem Wanderer , der verzweifelt in fremder Gegend

gifinrnnh ^ hrnrrt , plötzlich ein greller Blitzstrah ? deuSt &grunb zeigt , an dem er entlang getaumelt , so durchfuhr mich

und s? t/? lg eu,e Erkenntniß , ein Verdacht , eine Gewißhei ?
unb sie traf mich , tote ein vernichtender Wetterstrahl .

. brachten Edith endlich zum Bewußtsein zurück , und
mein Freund , der nur an einen heftigen Schreck und an eine

^ Ata
^

nfä
" 9 ' ber F enf ’ glaubte , sagte mir beruhigend , es sei

dn
^

nnd -
^

7re gewesen , und entfernte sich dann ,fea andere Patienten seiner warteten . Frau Stattlich hatte den

« ia
en gebracht , und ich saß neben der Causeuse auf"

WM ' m ' b b - s d . , i - di- A ° Z
Bild

tolrr ' .unbr mit erschreckender Klarheit , trat

Seele
metner lungsten Vergangenheit vor meine gefolterte© eete . Von jenem langen , seltsamen Blick , mit dem Editb ihren

SÄ * $ ■ '
,

* “ l,z Su » et jeuligen
an £ eb

' 2 n “ r etne tx? W Kette , Glied reihte sich
sollen Glutb ibrkr K i

' " Beweis , daß sie diesen Mann mit der

ihm
}

,
Seele geliebt hatte von jenem Tage an , da sie

mir lefet erftCff 9i ’ ? ar denn blind gewesen ? Mußte
5 fie nie iSrftanhS1 den Augen gerissen werden ? Hatte

K die vielen Zeichen , die jetzt mit

» Bi ? * ® «

vielleicht , o , vielleicht L Leidenschaft zu warmen und

* JÄT • * *

halten ? War es meiner und
°
?br ^ !n

fie fie
Liebe sie au mich knüpfte9 W nn 4 * t!

” V ^ ne

gehörte , wieder geliebt wurde u !
"

es ael ° u ? Ä ,
erhalten , so lag mein Wea fcta/A .

bem Leben zu
mir ermaßen , fBen e9be fk ^ en , bie in

forberten alle ihr Recht und ick bor ^ ? b!. gebieterisch , sie

Unterwerfung . Ich kann sie nicht lassen "
schrie mein

'

Herz
" " "

sft-st ber Sonnenschein meines Leben «
e

° $ ' und ich will ja Geduld mit ihr haben , sie hegen
'

und pflegen
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Der Bevollmächtigte18437

Bierseidel mit Beschlag I

von 85 Pf . an empfiehlt
M . Stillger , Häfnergasse 16 .
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Rck Jos . Dillman » ,

Buchhandlung , Marktstraße 33

( vis - a - vis der Hirsch - Apotheke ) .

Schlittschuhe
,

:n .
de

, _ B3 Angnst Hassler
, 9 ? O . 48 .

jvmiujcniiupc o , uiuigi muuiu
0 9

IKanarienvöqel , fleißige Sänger , abzugeben Louisenstraße Mustern in gefällige Empfehlmm .

H . 5 im Seitenbau .
' '

17420 I Wagen . Daselbst sind auch W

Carl Wickel Buch - und Kunsthandlung ,
6 große Burgstraße 6 .

Reichhaltiges Lager von literarischen Festgeschenken für
Jung und Alt . Große Auswahl von Kupfer - und

Stahlstichen , Photographien und geschmackvoll ge¬
rahmten Bildern . — Weihnachts - Cataloge gratis .

Auf Wunfch Auswahl - Sendungen . 18222

Die Wagenlackirerei von J . Wich in Biebrich a ./RH . ,

Mainzerstraße 3 , bringt hiermit ihr Geschäft in den neuesten
~ ~ " ’ ~

[. Ankauf von gebrauchten
lagen zu vermiethen . 16370

Illm

sie
n d
ml ;
nm
«M

M Wiesbadener Turn - fiesellsdiaft
Zur Feier des Stiftungsfestes der Fecht -

^ IkK ^ Rrege findet heute Samstag de « 39 . No -

vember Abends S1 ^ Uhr

gesellige Zusammeukunst
Deutsche « Hofe " statt , wozu ergebenst einladet

Der Vorstand .

;en , iBalifax , Eiskönig , Halb - Patent rc . , verkaufe , um von s

irztliWmit zu räumen , zum Einkaufspreis . Vorrath in allen Größen . 18568

der beliebtesten Zeitschriften . Abonnement vierteljähr - X

lich 5 Mark , 4 Mark 25 Pfg . und 3 Mark . Das w

Wechseln der Journale geschieht wöchentlich zur be - U

stimmten Zeit in der Wohnung der verehrlichen XX

Abonnenten . 8

Leih - Bibliothek , 8
8000 Bände . Abonnement pro Jahr 8 Mark , M
pro V2 Jahr 4 Mark 50 Pfg . , pro Jahr 2 Mark S

50 Pfg . , pro Monat 1 Mark . Außer Abonnement 8

für jeden Band pro Tag 5 Pfg . 8
Das Abonnement kann zu jeder Zeit beginnen und M

ladet zu recht zahlreicher Benutzung ein

Wöchentlicher Beitrag :

1 . Klasse ........
2 ...........
3 . ..........
4 ...........

Die Unterstützung beträgt :

Täglich Mark 1,58 , wöchentlich Mark 9,50 .
- *■ 11,55 .

iesbadener Rhein - nnd Tannns - Olub .

Sonntag den 30 . November : Geselliger
ML Familien - Abend im Grand - Hotel „ Zum Schützeu -

OS ' Hof
"

. Saaleröffnung Abends 7 Uhr , Beginn der

Vorträge präcis 8 Uhr . Eintrittskarten , gültig für
Mitglieder ( einschließlich Familien ) zum Preise von

1 Mk . sind bis zum 29 . November er . Mittags

Sen Herren Kaufmann Bergmann , Langgasse 33 , und

Kaufmann Georg Bücher , Wilhelmstraße 18 , sowie

am 30 . November Abends am Saaleingang in Empfang zu

nehmen. Wegen Einführung von Nichtmitgliedern wolle man

M an die Herren Bergmann und Bücher wenden .

Der Eintritt ist nur gegen Vorzeigung der Ein -

jP
* “ 9Cft " “ C‘ -

De .

mtmtmrmemtmtmrmt « «

Journal - Lesezirkel |

Die Unterstützung dauert für dieselbe Krankheit
ein Jahr und wird 26 Wochen das volle und 26 Wochen
die Hälfte des Unterstützungsgeldes nach vorstehender Scala

ausgezahlt . ,
Das Beerdigungsgeld beträgt für Mitglieder der 1 . Klaffe

Mk . 55 , der 2 . Klasse Mk . 65 , der 3 . Klasse Mk . 75 ,
der 4 . Klasse Mk . 85 . . . . . „

Ein besonderer Vertrag wrrd für dre Sterbekasse

nicht entrichtet . c
Die Kasse ist über ganz Deutschland verbreitet und zahlte

im Gctober über 200 Zahlstellen mit 10,000 Mitgliedern .

Mitglied dieser Kasse kann jeder Schuhmacher , auch solche ,

die in Schuhfabriken als Zuschneider , Stepper , Vorrichter ,

Lederzurichter , Walker , Stanzer u . s . w . , wie an den dazu

uöthigen Maschinen arbeiten , Gerber und Lederarbeiter , ferner

Holz - , Filz - und Tuch - Pantoffelmacher , Leistenschneider , auch
die in Leistenfabriken Beschäftigten , die Verferttger von Schuh¬

macher - Werkzeugen , überhaupt alle Diejenigen , welche das zur

Schuhmacherei gehörende Material anfertigen , werden , wenn

derselbe ein ärztliches Gesundheits - Attest beibringt , das 14 .

Lebensjahr erreicht und das 45 . nicht überschritten hat .

! Wir machen noch besonders darauf aufmerkfam ,

daß kein Mitglied dieser Kasse gezwungen werden

kann , einer anderen bestehenden oder nach dem

neuen Gesetz „ die Krankenversicherung der Arbeiter "

neu errichteten Kranken - Kasse beizutreten .

Aufnahmen in diese Kasse finden statt bei dem Bevoll¬

mächtigten Ph . Eul , Helenenftraße 3 , sowie bei dem

Cassirer B . Schmitchen , Mauergasse 14 , und am

nächsten Montag Abend im Lokale des Herrn Hickmann ,

Häfnergasse .

Ferner machen wir noch die Herren Arbeitgeber nut dem

Bemerken darauf aufmerksam , daß sie nicht zu den Beiträgen
I für ihre Arbeiter herangezogen werden können , wie bei den

Orts - Kranken - Kassen .

Montag Abend : Versammlung .

Central - Kranken - und Sterbe - Kasse
der

Schuhmacher und verw . Berufsgenosseu
Deutschlands ( E . H . in Hamburg ) .

Die Kasse gewährt ihren Mitgliedern im Falle einer Er¬

krankung sowohl auf der Reise und in allen Orten

Deutschlands Unterstützung und im Sterbefalle ein Be¬

erdigungsgeld .
Die Beitragsleistung und die Unterstützungen sind nach gleichen

Grundsätzen bemessen und sind dieselben nach Klassen , wie folgt ,

eingetheilt :
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französisch spricht , sucht Stelle als Kammerjungfer . Gef . Off

®

unter L . T . an die Exped . d . Bl . erbeten .
T

|

Ai

p

Angebote :

sü
fü

So -

Tau

Ein gewandtes Mädchen aus anständiger Familie H
im Kleidermachen , Nähen und Bügeln erfahren ist und

Gesuche :

Gesucht ein Parterre - Zimmer ( auch 1 . Stock ) in Mitte der Stabt
auf gleich . Offert , unter J . L . 25 an die Exped . erbeten . 18462

* « 4 * 4 komfortable , möblirte Bel
’ISfVf IKwH Etage , 3 — 4 Zimmer ned

x Küche , Südsette . Offerte «
mit Preisangabe unter L . L . 20 an die Expedition
d . BI . erbeten . 18215

Sunt
Zwe

Friedrichstraße 4
, erste Etage ,

gleich am Curpark . 17726

Comfortable möbl . Familien - Wohnung mit Pension z . verm .

Andre Vorstände verschiedener humaner
Institute dahier . i86i4

Wäre es nicht im Interesse der letzteren , wenn die größeren
Consum - Artikel pro 1885 mi Submissionswege beschafft würden ?

Vil
« V
Louis

Zimi
Maue
Metz «

mit

Mori
Kheir

M v

Röme

H e l,e n e n ftr a ß e 18 die Hochparterre - Wohnung von 3 Zimmers
Küche und Zubehör auf gleich oder später zu verm . l ^ S

^ ahnstraße 3 , Bel - Etage , 1 gutmöbl . Zimmer zu verm . l $ 0 »

zu i

Weil '

Kell
Ein !

rchö
12

zu '

Wb
Wb
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Agenten - Gesuch .
Eine Nordhäuser Kornbranntwein - Brennerei sucht

A " k"
- A ° htigen , soliden Vertreter für Wiesbaden .

Gef . Offerten sub E . G . 20 befördert Bnd . Messe ,
Nordhausen .

_________ (Agt . Nordhausen 173 . )_________
37

Reelles Heiraths - Gesuch .

_ kath . Beamter , 40er , Wittwer , in pensionsber . angeseh .
L -tellung , 5000 Mk . Eink ., wünscht stch bald wieder zu
verheirathen . Damen aus guter Familie , welche Sinn
für gemüthl . Häusl , und einiges Vermögen besitzen und event .
diesem aufr . ernst . Gesuche entsprechen zu wollen geneigt sind ,
werden höfl . gebeten , ehrt . gemeinte Offert , mit Darlegung der
Verhältnisse und Beifügung der Photogr . vertrauensvoll unter
B . K . 878 an die Annoncen - Expedition von Haasen -
stein & Vogler zu Frankfurt a . M . gelangen lassen
zu wollen . Anonyme Briefe bleiben unberücksichtigt . Strengste
Verschwiegenheit auf Ehrenwort versichert . Nichtconvenirendes
wird zurückgesandt .

______________ (H . 64171 .)______________
370

Möbelbeschläge in größter Auswahl zu den billigsten
Preisen empfiehlt Carl Götz , Webergasse 22 . 18372

iiatcxn . Griechisch , Französisch für Schüler in und
außerhalb beider Gymnasien bis Obersecunda einbegriffen ;
für die Gymnasialschüler mit besonderer Rücksicht auf die in
den Schulextemporalien anzuwendenden Regeln . Von einem
Philologen . Mittlere Preise . Näheres Expedition . 15237

Ein junger Mann , Studirender an dem chem . Laboratorium
von Dr . Fresenius Hierselbst , wünscht schwachen Schülern der
unteren Gymnasialklassen gegen mäßiges Honorar Nachhülfe -
stuuden zu ertheilen . Näheres Geisbergstraße 24 . 17910

Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch einige Privat¬
stunden zu ertheilen . Näheres Karlstraße 17 .

'
9446

Lessons in English gram , and convers . by
an English lady . Näheres bei Buchhändler Jurany
& Hensel , Langgasse . 16209

Zither - Unterricht
ertheilt unter Zusicherung des schnellsten Erfolges für An -
fanger und Vorgeschrittene , sowie für Solche , welche sich
auf diesem Instrumente auszubilden wünschen ,

rut M
A - von Goutta , Zitherlehrer .

Gef . Anfragen bitte Taunnsstraße 24 , Wiesbaden ,
zu richten . 17945

nstriictioii given in Chromophotographv
( Crystoleum ) . Enquire at Moritz & Münzei ,
Knnsthdlg . , Wilhelmstrasse 32 . Specimens
on view .

1
18494

•
*

01
' karlstraße 44 , 1 St . h . , ertheilt Unterricht

im Porzellan - Malen m und außer dem Hause . . 14018

Personen , die sich anbieten :
Eine durchaus zuverlässige Schneiderin sucht noch

einige Kunden . Wh . Hirschgraben 7 , 1 St . 17975

Ä Eine tüchtige Kleidermacherin sucht Be -
>ung . Näheres Oranienstrasie 25 , Hinter¬

haus im 3 . Stock . 17924
Ein in jeder Arbeit tüchtiges Mädchen sucht Monatstelle aus

gleich oder später . Wh . Helenenstraße 26 , Hinterh . 18612

Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung . Näh . Expch ^
An English Lady seeks a situativ

BpHgr Nursery , Governess or Lady ’s help with v
‘

children . Address Miss M ? Kinlay ,
5

strasse 6 , bei Frau Dr . Phillips .

I

Ein gebildetes Fräulein (Waise ) von
nehmem Aeußeren , Mitte der 20er , sucht in einer fred
lichen ' Familie Stelle als Stütze der Hausfrau G
Neujahr ) . Gehalt Nebensache . Offerten unter 8 . 0 . 1027 dü
Haasenstein & Vogler , Cassel , erbeten . 3^

Personen , die gesucht werden :

Gesucht ein reinliches , fleißiges Hausmädchen Nicolasstrahi
Zu melden um 4 Uhr Nachmittags .

'
Z

Zu einer alleinstehenden Dame wird ein zuverlässig
sauberes Hausmädchen , welches alle Arbeit versteht und Ä
kochen kann , gegen hohen Lohn sofort gesucht . Näheres in £
Exped . d . Bl . 185

"

Em ordentliches Hausmädchen mit guten Zeugnissen sch ,
gesucht Adelhaidstraße 14 , Parterre . M

Eine gesunde Amme gesucht . Näh . Exped .
Em starkes , gebildetes Hausmädchen , das die HausM

gut versteht und serviren kann , wird auf den 1 . DeceM
gesucht Blumenstraße 5 . ist - ,

Gesuchti Mädchen f . e . kl . Haushaltung Hellmundstr . 7 , P . 165$
Gesucht für Anfangs Deeember eine

gut empfohlene , feinbürgerliche Köchin ,
welche auch bei der Wäsche zu helfen hat . Näh

'

ttt der Expedition d . Bl . M
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen Oranienstr . 8 . 18242

Wir suchen einen znvei
lässigen starken Fuhrknecht .

Gebr . Esch . ■
® tn braver Junge wird als Hausbnrsche gesucht.

Näheres m der Expedition . 18199

Zum 1 . April n . Js . wird in guter Geschäftslage ein ge¬
räumiger Laden nebst Zubehör (event . auch Wohnung ) flj
ein zu errichtendes Medicinal - Droqnen - Geschäft nebst s

?

pharmae . - technischem Laboratorium gesucht . Offerten
unter Chiffre Apotheker Dr . V . No . 50 an die Exped . erb . 18179
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Sonnenhol ' ,

18513Parkstrasse 5a .

Frankfurt .Klein , Kfm ., Moskau .Philipp , m . Fr .,
6

Berlin .

Fürth .
Emmaburg .

Hotel Weine :
Frankfurt ,Ruppert , Frl .,

Pforzheim .
Crefeld .
Aachen .

tobt
1462

548

ch .
199

Frankfurt .
Stralsund .

Mannheim .
Leipzig .

Höhr .
Elberfeld .

Würzburg .

W
bi
59

fot
5$

A n « e k o in mene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 28 . November 1884 .)

Wien .
Königsberg .

Taunus -Hotel :
Rossbacher , m . Farn .,

Hotel Vogel :

leit
io »
Zi¬

elt

für
tebst
:rten
1179

Steinhard , Kfm .,
Evers , Kfm .,
Krieg , Kfm .,
Harve , Kfm .,
Thewald , Kfm .,
Graf , Kfm .,
Frey ,

Katz , Kfm .,
Ambrosius , Frl ,

GxpeSttttmr Ltmggaffe No . SV . Sette 19

Auszug aus den Civilstauds -Registern der Stadt

Wiesbaden vom 37 . November .

Adler :
Lerch , Kfm .,
Dupont , Kfm . m . Fr .,
Perizonius , Frl .,

Büren :
Wodlin , m . Fr .,
Hallermann , Fbkb .,

53
35

ne
n,

«h.
310
U2

icrib
,179 !
1303

Pension Mon - Repos ,
6 Frankfurterstraße 6 . 8717

Zeuner , Prem .-Lieut ., Mannheim .
Werner , Lieut ., Frankfurt .

Grüner Wald :
Wiedemann , Kfm ., Stuttgart .
Hessenauer , Gutsb ., Geisenheim .
Schuberth , Leipzig .

Pfälzer Hof :
Kaiser , Kfm ., Erfurt .

Geboren : Am 22 . Nov ., dem Hauderer Otto Wenner e . T ., N .

Luise Julie Auguste Ottilie .
Aufgeboten : Der Dekorationsmaler Gustav Wilhelm Speth von

hier , wohnh . zu Ems , früher dahier wohnh ., und Pauline WiMmme
Wolbert von Ems , wohnh . daselbst . — Der Ingenieur Franz Paul Theodor

Priem von Nürnberg , wohnh . daselbst , und Alphonse Amalie Johanna

Feix von hier , wohnh . dahier .
Verehelicht : Am 27 . Nov ., der Kaufmann Franz Hugo Adam

Heinrich Girmes von Düsseldorf , wohnh . zu Mainz , und Catharine
Franziska Weigand von Mainz , bisher daselbst wohnh .?

Gestorben : Am 26 . Nov . , Johanuette , geb . Busch , Wittwe des

Landmanns Friedrich Tönges , alt 71 I . 4 M . 17 T .
Königliches Standesamt .

"
Villa Rosenkrantz , Leberberg 12 .

ffteaant möblirte Parterre - Wohnung sofort mit Küche oder

Pension zu vermiethen . 1859b

aouisenstraße 15 (Sonnenseite ) sind 2 — 3 möblirte Parterre -
55

Qimmer zu vermiethen . 18330

<m,iueraässe 10,1 . Etage , ein gut möbl . Zimmer z . verm . 18098

«Ketzgergaffe 13 , I , ist ein möblirtes Zimmer ( auf Wunsch
"

mit 2 Betten ) zu vermiethen . 18611

« oritzstraße 22 , 1 . St . , gut möbl . Zimmer zu verm . 8414

k « heinstraße 47 sind möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
| m vermiethen . 18331

« ömerberg 1 , 2 Tr . r . , eins . möbl . Zimmer bill . z . v . 18295

Tammsstratze 1 („
Bcrlinn Hof

"
) ,

iroei Treppen rechts , sehr komfortable « nd elegant
inölirte Zimmer , auf Wunsch mit Pension .

Sonnenseite . 18629

Taimiisstrasse 25
,

II
, AstK » .

3 " ä
Keilstratze 3 , Zimmer m ^ ' rind

^
ch

'

ne Pension
m vermiethen . 15764

Weilstraße ? , Part . , ein schön möbl . Zimmer zuverm . 17585

Mllritzstraße 6 , 2 Treppen , möblirtes Zimmer mit separatem

Eingang zu vermiethen . 18379

schöne , möblirte Bel - Etage , vis - a - vis dem Park ,

12 Min . vom Curhause , mit sehr guter Pension billig
m vermiethen . Näh . Exped . 14409

Möblirte Parterre - Zimmer Adelhaidstraße 16 . 11523

Belle vne :
Linden , Kfm ., Lüdenscheid .
Bäschgens , Fr . , Crefeld .
Nims , Frl ., Crefeld .
de Osa , Esq ., m . Fm . u . B ., Paris .

Einhorn :
Halisch , Kfm ., Mannheim .
Landsberger , Kfm ., Leipzig .
Winkler , Kfm ., Worms .

Eisenbahn - Hotel :

Junge Leute erhalten Kost und Logis Häfnergasse 5 , 2 St . 18492

Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 17864

Flhfillö n Dh In schönster Lage eine Bel - Etage ,
C-llVme 3 . Bill , g Zimmer mit Balkon und Zubehör ,

für 1000 Mark , sowie im 2 . Stock 5 Zimmer und Zubehör
für 300 Mark jährlich zu vermiethen . Näh . Exped . 17809

Ev . Vereinshaus , Platterstraße la . Sonntagsschule : Vormittags
11 ^ 2 Uhr , Abend -Andacht 8 Uhr . — Männer - und Junglmgs -Veretn :

Zusammenkunft jeden Abend von 8 — 10 Uhr im Hinteren Hause .

Näheres bei G . Kaiser , Diacon .

Möblirte Zimmer Friedrichftr . 10 , Bel - Etage . 17160

Wegen Abreise einer Dame ist ein schön möblirtes Zimmer mit

Pension an einen Herrn oder eine Dame sofort sehr billig

zu verm . Hochstätte 22 bei Rückersberg im Neubau . 17525

Nu möblirtes Zimmer zu vermiethen Röderstraße 6 . 17981

« wei möbl . Zimmer (Porzellanofen ) zu vermiethen Adel¬

haidstraße 45 . 18243

Em möblirtes Zimmer zu verm . Langgasse 17 , 2 St . 18439

Ein gut möblirter Salon mit Schlafzimmer zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 18425

Ein schönes , möbl . Zimmer , mit auch ohne Pension ,

billig zu vermiethen Stiftstraße 3 . 18390

Ein Parterre - Zimmer zu verm . Oranienstraße 19 , Hth . 18538

Ein freundlich möblirtes Zimmer an einen jungen Herrn billig

zu vermiethen Adolphstraße 16 , 3 Stiegen hoch links . 12994

Möblirte erste Etage , 4 — 5 große , comfortable einge¬
richtete Zimmer und Küche , zu vermiethen Rheinstraße 17

(neben der Post ) . .
17019

Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 23 . 14700

Ein frdl . Zimmer mit Pension Moritzstraße 6 , 2 Treppen . 18161

Drei geräumige , möblirte Zimmer mit Doppelfenster , vis - ä - vis

dem Kgl . Schloß , für 2 auch drei Personen , auch einzeln ,

sehr billig zu vermiethen Marktstraße 14 , 2 . Etage r . 14811

Salon und Schlafzimmer zu vermiethen . Näh . Röder¬

straße 25 , 1 Stiege hoch , bei E . Heyman . 14265

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 23 , Hths . 14475

Möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 27 . 18479

Ein Laden ist zu vermiethen . Näh . Langgasse 4 , 1 St . 15109

Eiskeller zu verm . Näh . Schillerplatz 4 . 13440

Stall und Remise zu vermiethen . Näheres

Hhein - Hotel :
Götz , R .- Anw . m . Fr ., Petersburg .
Klopfer , Fabrikbes ., Würzburg .
Meyer , Rev .-Rath , Braunschweig .

Rose :
Agostini , m . Farn ., London .
Wolodkowicz , Fr . Gräfin m . Bd .,

Petersburg .
Driesel , Ingen .-Lieut ., Thorn .

Weisser Schwan :

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .

1 . Sonntag des Advents .
Sauvtkirche : Frühgottesdienst 8 ' / - Uhr : Herr Rel .- Lehr . pr . Spieß .
3P )

Zanptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorff .

Mach der der Predigt : Beichte und heil . Abendmahl .)

Nachmittagsgottesdienst 4 Uhr : Herr Vicar Grein .

Bergkirche : Hanptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfr . Ziemendorfs .

Katholische Rothkirche , Friedrichstraße 28 .

1 . Advent - Sonntag .

Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 63/ < und 11 ' / - Uhr ; Messe nut Gesang
und Predigt 7 ' / - Ubr ; Kindergottesdienst 8 ^ 4 Uhr ; Hochamt mtt

Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .
Täalich sind heil . Messen 6 ' / - , 71/ : , 8 und 9 */4 Uhr .

Dienstag , Mittwoch und Freitag Morgens 7 Uhr sind Rorate -Messen .

Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Zutritts Jedermann gestattet .
Sonntag den 30 . November Vormittags » V - Uhr : Heil . Messe mtt Predigt .

Herr Pfarrer Hülkart , Hellmundstraße 27b .

Evangelisch - lntherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .

Am 1 . Advent Vormittags 9 Uhr : Hanptgottesdienst . Donnerstag Abends

8 ‘A Uhr : Christenlehre . Pfarrer Hern .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (gewöhnlich
Baptisten genannt ) , Emserstraße 18 .

Sonntag den 30 . November Vormittags 9V - und Nachmittags 4 Uhr ,
Mittwoch Abends 8V - Uhr . Prediger Strehle .

Russischer Gottesdienst , Kapellensttaße 17 (Hauskapelle ) .

Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr , Dienstag Abends

6 Uhr , Mittwoch Vormittags 11 Uhr .
St . Augrustine ’ s English Chnrch .

Advent -Sunday . 8 . Andrew F . Holy Communion at 8 . 30 . Matins ,
Litany and Sermon at 11 . Evensong at 3 . 30 .

Wednesday . Matins and Litany at 11 .
I Friday . Evensong at 4 .

_____________ _______________________ _______
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Holl . Silbergeld 167 Rm . 50 Br
Dukaten ,

« Frankfurter Bank -Disconto 4 % .
„ Reichsbank - Disconto 4 °/o .

Tags über öfter Regen ,
sind auf 0 ° C . reducirt .

Amsterdam 168 .45 bz .
London 20 .445 — 450 bz .
Paris 80 .80 bz .
Wien 166 bz .

20Frcs .- Stücke .
Sovereigns . .
Imperiales . .
Dollars in Gold

» pCt . 1OO rnckzahlb .
Bf <Xll?bVe ! c ? on 1873 - 1876 . Die nächste Ziehung dieser
Pfandorrefe stndet rm December statt . Gegen den Coursverlust

PCt . bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus
Carl Neuburger , Berlin , Französische Strafte 13 , die
Versicherung für eine Prämie von 5 Pf . pro 100 Mk . 26

Aus dem Reiche .

« - » « 1, - r - L « . ri . rt/AiXslJwttaHC
schlag nug teilt erfreuliches sei, so wäre es doch eine Verkennung der Sach¬lage , wenn von einem Deficit von 40 Millionen aeivrocken würbe
Deficit , könne wohl in den Etats der Wnzelstaate vorkommci niM ab rmt Reichsetat, der durch die Matrikular -Vmlagen ftetä & '” Wt a

m
Reichs - Einnahmen hinter den Erwartungen zurück -aeblteben seien : die Einzelstaaten müßten etzt, statt HerausEnnapn b - aReiches zu erhalten Millionen für die ReichsbedürfMe Zst u

'
n

^
DerRedner legt die Mehrausaaben und die Mindereinnahmen ziff rmäßig dar -

die erhebliche Steigerung der Ausgaben im Ressort des Auswärtigen Amtes
'

des Re -chsamtes d - s Innern , sowie der Heeres - und MarineUrwaltoug
lasst den Abschluß auch des gegenwärtigen Etatsjahres recht unerfreulich
erschien Ganz besonders schiver falle der Ausfall der Rubenzuckersteuerms Gewicht , er absorbire die Mehreinnahmen , die bei anderen Steuern und

zuckersteuer betrage 21 Millionen , ohne daß die Möglichkeit ausaescki ^
sei , daß der Fehlbetrag sich noch höher stelle . Der Etat lege den K » "
staaten eine Mehrbelastung von 40 ' / - Millionen auf . Reben dem äöf
Penstonsfonds und dem Auswärtigen Amte sei bei den MehrbedüiK
namentlich die Post - und Telegraphen -Verwaltung bethelligt . Die Ä
steuer stelle,, einen Ausfall von mehr als 3 Millionen in Aussicht
Mutige Krtsts der Zuckerrüben -Jndustrie habe sich im Etat auf das
nachdrücklichste fühlbar gemacht , der Hauptgrund der Calamität schein ? »
Ueberproduction zu sem ; wir dürften die Zuckerindustrie in chrer schwstri .
Lage nicht noch mehr erschweren und so erscheine es zweifelhaft , ob 2
nächst erhöhte Emnchmen aus der Rübenzuckersteuer zu erwarten UWenn das Pensionsgesetz zu Stande komme und die Dampfer -Subvewi ,
angenommen werde , so werde auch dies eine nicht unerhebliche
belastung des Etats bedeuten . Aber lediglich deßhalb , weil eine Stei2
der Ausgaben erforderlich sei , werde man doch nothwendige Bedürf
mcht abweyen wollen , zumal die wirthschaftliche Lage Deutschlands
auch mancher Zweig noch zu wünschen übrig lasse , rm Allgemeinen Z
geworden sei und tm Allgemeinen befriedigend genannt werden könne R
Steuerreform -Plane der Regierung hätten wiederholt seitens des Reichs
Ablehnung erfahren , er wisse nicht , ob die Regierung in dieser SM
emen neum Versuch machen werde . Er gebe anheim , zu prüfen , ob an L
einzelnen Positionen des Etats Abstriche gemacht werden könnten , ohne de
Interessen Deutschlands zu schaden . Müsse man dies verneinen , so sei d»mü die I ^ thwendigkelt erwiesen , mit der Steuerreform Ernst zu mZ~ W Achter ( Hagen ) kntlsirt den Etat in abfälliger Weist undÄ
langt die äußerste Sparsamkeit ; damit werde man bei der Marine und iS
. eSÄflrl )e% Itan9 anfangen müssen , welche namentlich das DM
veMuldeten . Die Frage der Einführung der zweijährigen Dienstzeit W ,
Angesichts des Etats nicht blos eine volkswirthschaftliche , sondern auch eckeminent finanzpolitische Bedeutung . Die vorgeschlagenen kostspieligen stKlagen an der Ost - und Westgrenze stehen in auffallendeWiderspruche zu den Fnedensverstcherungen in der Thronrede . Uns »
Finanzlage enthalte die Dringende Mahnung , alle Ausgaben für Neubau
Ar °n Inangriffnahme,nicht durchaus unaufschiebbar , zu streichen ; auch g
Gebaltserhohungen müsse man sehr vorsichtig sein . Gegen die Mbenzucku -
Industrie gehe man sehr vorsichtig und schonend vor ; die Tabaksindustri -
habe letder diese Schonung nicht erfahren . Mit ihr habe man steue -
poliüsche Experimente gemacht , von denen sie hente sich noch nicht wM
habe . Redner ist gegen , jede neue Steuerbewilligungen . Im Reiche Mm den Einzelstaaten sei .die Steuerlast gerade schon hoch genug ; am
tBenwften sei es Sache des , Reichstages , neue (Steuern vorzuschlagen , dazu
fet die Regierung da . Keine Commission könne an diesem Etat ändm— Abg . v . Franckenstern erklärt Namens des Centrums , dasselbe weck

AVSaben bewilligen , um eine Erhöhung da
Matnkularbntraae , soweit thunüch , zu vermeiden . - Abg . v . Malbchi
( GW ) spricht für den Etat tut Sinne des Regierungs - ComimW
Bnrchard . — Abg . v . Benda befürwortet den Antrag , die folgend !» !
Capitel des Etats an die Budget - Commission zu verweisen : das qesamnik I
Extraordlnarium , sowie die Etats des Reichstages , des Auswärtim
Amtes , des Reichsamtes des Innern , sieben Capitel des Militür -EtM I
de » Manne - Etat , den Etat des Reichsschatzamts , die Reichsschuld , die
Penstonsfonds , sowie , einzelne Einnahme - Etats . Für angemessene Steuer
Bewilligungen sei die nationalliberale Partei zu haben . Sie weck
aber mcht die Initiative ergreifen und neue Steuern beantragen .
Knegsimnister Bronsart v . Schellendorf : Es seien Bauten in fetttem
Report begonnen worden , ohne daß vorher der Reichstag gefragt worden
sei . Nachher sei diese Zustimmung in dem vorgelegenen neuen Etat be¬
antragt worden . Niemand habe daran gedacht , das Budgetrecht des Reichs¬
tages zu beeinträchtigen . Es sei an maßgebender Stelle die Ueberzeuqum
vorhanden gewesen , für die Sicherheit des Reiches sei es gefährlich,

"
das

System der prmectlrten Anlagen im Reichstage zur öffentlichen Diseussion
kommen zu lassen . Alles Weitere sei er Bereit , tu der Butget - CommisM
i .Uc.eiar ern ’

s. .^ ahre 1877 sei ein ähnlicher Fall vorgekommen , ohne
daß Jemand damit einen Angnff auf die Etatsrechte des Reichstages be¬
absichtigt habe . — Ftuanzmimster von Scholz : Es sei ganz irrig , wenn
man,annehme , daß der vorgelegte Etat die Ausführung der in Preußen in
Aussicht genommenen Reformen der Schuldotation , der Communalstem -
Reforni u . s. w . lahmlege Die Höhe oder auch der gänzliche Wegfall der
Matnkularbeitrage hatte darauf keinen Einfluß . Redner weist den Vor¬
wurf zuruck , als habe die Regierung mit ihren Steuerprojeeten im Reichs¬
tag darum keinen Erfolg gehabt , weil sie es unterlassen habe , ein Bc-
durfmß nachzuweffen . Diese Beweist erachte er im vollsten Umfange fist
erbracht . Jetzt sei es Sache auch des Reichstages , anzugeben , welche Steuer -
vroieete er für opportun halte und unterstützen wolle . Er müsse sich wuu -
dern , daß dieser einfache Standpunkt auf so schwerwiegende constitutiomlle
Bedenken stoße . Wenn man die Ausgaben , die man als nöthig erkannt
habe , leisten musst , so werde allerdings , wenn Mittel dazu nicht vorhanden
ßnd , darauf Bedacht genommen werden müssen , neue Einnahmen zu finden .
Der Redner kündigt an , daß dem preußischen Landtage in dessen nächster
Session das abgelchnte Gesetz wieder vorgelegt werden wird , welches bte
dritte und , vierte Llassen - Steuerstufe aufhebt . Das sei die chrleichternng ,
die Hand m Hand mit den Neubelastungen gehe ; letztere würden übrigens
doch sehr überschätzt . Die neu bewilligten Reichs -Einnahmen könnten nicht
w ihrem vollen Betrage zu Erleichterungen und zu Verschiebungen der
Belastung zur Verwendung iomnten , weil fort und fort auch neue Auf -
gaben , bte vorher nicht vorhanden waren , an das Reich heranireten . Leider
fallen mit der fortschreitenden Entwickelung des Staates die alten Auf -
gaben mcht m dem Maße fort , in welchem neue Aufgaben hinzukommen ; I

unsere Finanzlage immer doch eine derartige , daß alle Be -

ßsirfmsie auf ordnungsmäßigem Wege ohne allzu starke Heranziehung ,
der

Steuerzahler gedeckt werden tonnen . — Nächste Sitzung am Freitag : Mtt -

Frankfurter Course vom 37 . November 1884 .
Geld .

Fremden - Führer .
König ! . Schauspiele . Heute Samstag : „ Fedora “ .Carhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends8 Uhr : Concert . Abends 71/s Uhr : Soiree des Herrn Bellini” ertLel ,

RC ’,e Kunstausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
täglich von 9 — 5 Uhr .

« iemälde - eallerie des Mass . Kunstvereins ( im Museum ).Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königl . Landesbibliothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahmedes Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Alterthums - Museum ( Wilhelmstrasse ) . Während der Winter¬
monate geschlossen . Besondere Besichtigungen wolle man
r riednchstrasse 1 anmelden .

Maturhistorisches Museum . Während der Wintermonate
geschlossen .

Kaiser ! . Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Kaiser ! . Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel -
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

König ! . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
1 rotestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Mothkirche (Friedrichstrasse 28 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ) . Wochentage Morgens 71/ « und Nachmittags

4 Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens 7 und

Nachmittags 4 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Meteorologische Beobachtungen
___

der Station Wiesbaden .

1884 . 27 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( CeMs ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro HI in Par . CB .
'

754,6
+ 2,6

4,9
99

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

752,0
+ 5,0

5,5
84

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

749,9
+ 4,8

4,4
84

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

21,2

752,2
+ 4,1

5,3
86

16
»

20
20 89
16 72

4 H 19


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020

